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Schmerglicher CreusNif vnd doppelter
srergenSchnitt/ v 705044
Def WolChrwiirdigen/Srofachtbarn vnd Hod gctarten.fperm
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;TINI Der 5. Gcbttﬁt%omegmcn'

' Doé’cons , 00 11 Witteberg Profelloris Prima- |
rij, auch felbiger Academi Senioris, Probfen der Schlof-
Riechen/ def Seiftlichen Confiftori] Aflefforis,

| weldhen er empfinden miiffen/durch to0lichen Abgant
Jweyer feiner wohlersogenen Sohne/ Als:

Def Ebhrnyeften/ Adtbarn nbéqdygelarten feram

SANDRE & MARTINI

ocr Medicin’ Doaorarﬁl R im cbmm Pra- |
¢tici, toelcher im 3afgr @&riﬂtgdaﬁq.ﬁﬂ Ronar O&obr,
Parif in Srandreich feines $ebenslanff Selig befchloffer / tmb
it groffem Berlangen vud Condolentz, vieler Deudfchen vnd |
Srangdfifhen Seldrten/ dofelbft sicelich ift begraben worden
YVie audy def Erbarn vnd Y0olgelarcen

BALTHASARI JOHANNIS MARTINI,

5

! der guten Kinfien / Spradien vnd Philofophiz Studioft, wels
cher im Nahr 1637, den 12, Septemb. ju Wittcberg einen
I Seligen Abtrite auff diefer el genommen :

‘ !yie DBalfam @G Seclidyes YOores gelindert / v1d bey
|
!
('

=X 4

ﬁ

des Ningern Solbnes BaLrnAsarRis JOHANNTS,
WBoldreicher icicbﬁeﬂattung fiiegetragen / Durdh

PAULUM SRébein/ D. Profels, Paft pnd |

Superintendent. dofelbft,

Wictenberaf/ @)ebruc& bey ,‘30@@111 f)afcn/ 163
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Admed, Revend, Clariff, & Excellentifimio VIR O

DN, JACOBO MARTINI,
S$S. Theol, D, & Profeflori ad Albim primario, Aca-

demia totius Seniori, Templiadarcem Pra pofito, Confiftori j Ele-
&oralis Ecclefiaftici Adfeflori fpectatifsimo,

|
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Domine College & Compatrifuoperquam éolendo :

(natumm.,
Hos, Collega, vetat Pagina noltra mori,

Immo immortales Dux vita praftititillos,
Aftratenent animas, offareponet humus.

Quam fumus aCturipulcrosde morte triumphos
Mors ubi falx ? ubi trux, Orce, cataftatuaeft?.

Vince F1pE {enfum, S pE certi vince dolorem.s,
Vivit, qui vivos,quos tegit urna, dabit.

Sit Pocan CH R 18T O, quilpiculafregit Averni,
Qui coclum retulit, litmihi Cur1sTUS hymen,

Paurus R6BERUs D,
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| Die Qnade des Fireften

des Vaters im Himmel / dic Semeinfchaffe

ond Salbung des H.Geiftes / fep mit v vnd
allen beertibten Hergen/ Amen.

WS Elichte vnd auieriveblte in

i @@ & Chriffo vnfeem Ymmanuel/Ias

\ ?Ga. €\ Bott dex S E R R in feinem heili-

W 2~ gen ‘Bolck angeordnet / daf fie

_ Q ]_;Q@‘ fich niche folten Fabl fcheren dibey
%t L o\\aay ven Augen/ oder SNab! ficchen
Y ¥ iber cinen Lodten /im 3. ond ¢,
NS, 1 (Buch SNofe: Solehes hat er auch

Lz, | infonderbeitdenOriefiern anbefoblen/soenn jhuen jenmand
verfitiebe/ folten fie fich niche vngeberdig frellen/ Piateen

machen auff dem Hdupe/ oder den ‘Bart abfcheren/ viel-
weniger an jhrem Leibe cin SRNablpfesen /denn fieweren

.--'-lrll
mm

jhrem Gote Heilia/ Sie Opffertendes £ € x s v Opf- ||

- 3. Mof. 2. fer/Das ‘Brod jhres Bottes/ wic i 3. BDuch SNofe/ im
5.6, | 24w [efert iffs  G>abBicrmic den Nfractiten juverfichen/
dafi fie einIDCIliges/ cin fonderliches/ cin Trofifeliges
Bolek weven /ond -Dﬁffnung Des exvigen Lebens hetten/

e —— S ————— S, e ————, ————————
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Seich Predige.

dafi fhre Todeen nichtverlohren /fondernvor angefchictt
weren /ond am iingfien Tage wicder lebendig Herfir
aehen wiirden /drumb Sic fich nicht fovngeberdig uber

jhnen ficllen folten. . |
Dicfes cxinnern wir vns bey gegenivertigen trawri-

gen Seichbegdngniif/ o wir in fen Rubbettlein cinfens
Fon wollen Dot Etbaren ond Woblgelabhreen
Fyn Balthalar Johann Martini, D8 Wobl
Ehraptirdigen/ Sropddytbaren vnd Hochgee
[abreen/ Herm Jacobi Martini, der heiligen
Sdhrifit Bornehmen Doctoris pnd Profello- |
ris Publici, per Theologifthen Facultet/ fie |
auch der ganpen Academi Senioris, Oer
SiblofRirchen svobloerdienten Prapolii,
oid des Geifilichen Confiftorij allbier Aflel-
(oris, Herlichen GSobn/ welcher vz Senior, |
wic mit feiner Lchre/ alfo nun auch mit femem Eyems:
pel / andern billich vorgebet /vnd tiber fegigen gefchivine
dent Todesfall feines lichen Solynes / fichniche allsufehr

betrinben wird, |
Damit € mun / fampt feiner licken HanfEhren /ond |

ons allen/folcher Chrifilichen Jrewdigkeit vnd Trofies ere

| innert werde / Wollen wir die Begrabmif Ordnung

Ghottes auffiechlager/vnd den Punce/wie fich die Pries
fier beseigen folten/ Frirglich crfldren: Juvor aber $3.¢
omb HUFF anruffen / durch cin Anddckiiges

. Bater Bnfer/ 2,

S S—————— R ———— ————— ——————
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' Shrifiliche

TEXTUS,
PoL23e4e] Anf deint 3. Buch SNofe/ Capit, 21,

ok 6% 100 Der 5 € X X fprach ju
Nanty dnofe / GSage den Pricftern
8 GSobren /ond fprich ju jb
nen, Ein Dreiefter fol fich anfemem
Todten feimes Bolchs Devunvemy
gen/ Obne anfeincnt:Blutfreunde/
Der B amnehefien angeBoves/ Als
an fetner SNitter / anfemem Bater/
an feinem Gobne/ an feiner Lol
tey/ an femem Bruder / ond an {cis
ner Secbivefier/dicnod) cine Sung:
frafo/0nd noch bey jhmafe/ond fev
e Nannes JBetb gewelen 1ft/ an
| Der mag ex fich vernreinigd, Gonft

foll cv fich niche verunyeinigen anji
gend cineint/dex jhim jugebovet on:
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e . s
fev feinem Bolck/ Daf3 exfich entler:
lige, & foll auch Fene Platten ma-
chen aufffeimem Haupt/ noch feinen
Bareabfcheren /ond anjhrem Yeibe
| FeinSNablpfesen. Siefollenjbrom
Gote Heilig fem/ vnd nicht entlyer: |
[igen Den Ftabmien jhres Gottes/
dcnn fie Opficsn s HER RN
H Opfier/ Das Brod jhres BOttes/
Davtmb follen fie Herlig {epn,

| A2 €lichte ond Auficvivehlee
B\ SR i Chrifto YEfit / Gleich wie der Pas

- triarch Sacob fehr bewegliche Tort fiih-
P rete /Da ex niche toufle /wic es mit feinen

7 T 8 swepen Sobnen/ Jofeph vnd Simeon/
befchaffen: SbY beraubee mich meiner Kinder/
Sofeph iff nicht mebr fiishanden / Simeonifi

| nichemebr firbanden/ Denjamin ol jbr hin-
nehmen. €8 gebet alles Gbermich : Lben folche
Hergenswort / Fanauch vnfer Hochageehrier Herr Senior
| gebrauchen fintemabl er nicht allein vorm Jabre feinen |

Hochgelehrien Sobn/ Heekn ANDREAM, welchen

“—_ ———— ——— S————— S——— a————————
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-~ Ghrifiliche

IRDERRAEETINR L . s Lo s oot R
man st cinem Broffore Medicine Dicfes Ores/ faanChuy
ond Saefilichen Hofen wikedehaben acbrauchen fonnen/
pnd der Eleefte ar feiner erfien Ehe/ in frembden Landen
verlohren hat/ Sondern nunmchy atch crleben muf/ dap
der Cleefic Sobn anderer Che / r BALTHASAR
JOHANNES, auch o gefehivinde vnd frieseitig bat
verfallen miffen : €8 gehee alles 11ber mich/ mag
&y ol it deit lichen Sacob fagen/ond it David fla-

aen/das bie cine Ticffe/ond0a cine Tieffe/ brate
fet / alle Wafferivogen KN Rellen geheniber

Yo/ Plol. 42, Ran mag aber dififalswobleintven-
bent/ was der Prediger Salomo exinnert : Gyefchicht
atich ctivas Nesves pneer Oex Sontien/ 003

mat davonfagenmdchie/Siche/vas ifineives
& befindet fich auf Biblifchen vnd andern Difforien/
wic Gdott der S €0t 5t viclen frommen Sltern nichenuy
cinent Sobn/ fondern Jwey vnd thchr Sobne inFurier
Reit / i wenig Tagen v Stunden hintveg genotit-

men hat.  Der fromimevnd gedultige SRann ob buffe- |
te alle feine Schen Kindey cin auff cinen Tag/ war ge-
diildig dabey/ond fagte: 34 -f,) ERN I)atﬁ gegee
ben/ Der ) ERR HatS genommmcn / wic s dem
Hennn gefallen hat/ o ifts gefehehen / flefee 1 Dex

Ghricchifchen vnd iateini%lzeeu Verfion dabey ) er' |
Nahmedes HERNRN e gelobet. Solche G-

oule des lichen Hiobs haben 1wir achoret / fugee S. Nae
cob /welcher wir denn billich nachfolaen foifeir, David
verlohr feinen Sobn Artumon/ welcher von Bruder Ab-
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cich Predige. )
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folon jammerlicker wetfe cemordecward. Abfolon beFam | », . 3.

nachmable anuch feinen Lobhn/denn dacr den Vaterver='}  v,29.

folgete / vnd auff feinetn @aul vnter einey dicken Fichen

ourchrice/ blich ex hangen micden fiolgen Haaren / fchivc-

bete swifchen Himmel vnd Srden / vnd ward endlich mit

drepen Spicffen von Noab durchfiochen. Dabette Da-

oid auchyivol fagen Fonnen: Sbr bevanbecmichmer | o

ner Kinder : Armmon iff niche mebr firbanden/Abfo- | g, 14,

fon ift nicke mehr fithanden, ES gebet alles ubey

mich. Aber €x Flagee niche fo fehr wegen des Kindleing/

fo €r micder Bethfeba geseuget/ als wegen des Abfolons/

fintemabl €r wobl wufie /wo dicfer vngerathene vid ¢i- -
| genfinnige Tropff bingefabren/ darnmb winjelee ¢ fo 2*%‘:* 3
| eldgtich: Wolte SOt ich heecemdgen fawdich |
| fierben/ damit fich Abfolon ctwa noch gebeffere vnd be- -
|| Febhree Bette. “ S Sy e ki

&6 erinnert fich Sivre Chriftliche Andackt/ Was

maffen dic SN utter der SNaccabecr fhre Sichen fwohlgeso-
gene Sobne anffeinen ag hingab/ vnd mit fhren Augen
anfabe / wie fic afle fo jammerlich gemartert vnd geecdect
svorden, Sic ward gleichivoh! nicht vnmutigond travwrig |
hieriiber / fonbdern exmabnete jhre Sopregnr gedule/den | oo
ingften filrnemlich redete fic alfo an: Ou mein licbes ”.9% 28
Kind /0af ich Teun DNonden vnter frcinem Heren ge- & 29, '
tragen/ ond bep drep Yahren gefeugee / vnd mit grofjer

1| Seiihe eezoaen habe/ Strchee Dich niche far dem
1 Hencker/ Sondeen fieh gerne/ wie deine Brider /
Dafi Dich der gnedige SGote/ fampt deinen Bl
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o AN
bcgn/ sider lebendig mache/ ond mir wider
acbe,

Grenan . Felicitas Bat atich gugleich Sichen Kinderdabin ge-
gar. 3 : < ‘ . o
| penr ruiffen /wwie Davorn Grgorius M.ond aridere Kirehen-

——

hom.3,Ev-

ang. in ba- [ehrer an fhren Tage gepredigt haben. b vithmet fie |
filita Feli-| Greg. M. Dafi fie nicke allem cine SN drcerin/ fondern mehr |
cirats die | al8 cine SNdrecrin fep/ dic Sicben oder Achtmabljbr Le-
natalis efﬂ.. ben gelaffene  Denn fic ja obne Featiirliches DNiclepden

o vicl Kinder nich Fonnen fehen ermiirgen/ aber mie Lig- |

Cryfefolag.
fermiza | bo acaen @Ot/ Babe fic dic Natdrliche Dergenshewe |

Maral. L. | ayngond Srawrigbeitabervundert.

o [ Nunquid ergo hanc feeminam martyrem dixerim , fed
plufquam martyrem, &ec. neque enim filios, quos car-
nem fuam effe noverat,fine dolore poterat morientes
videre ; fed erat vis amoris interior,qua dolorem vince-
ret carnis, .

Nicephl, | . $Sefand ii’l altf Dttt Nicephoro, 9110 viel andernt Hifto- |
18.c.q0.41, Yienfehreibern/ welchse ma flen der Kdpfer SNauriting alle |
Zvving, feine Siohne vor feinen Augen pat iiffen fehen binmes- |

16, | e/ da denn bey cines feglichen Abthunng cr dic LWore

Plalm 119, Davidg gebrauchet: Juftus es Domine, & juftum judiciom
va37. | tuume, ) € R % /01 bift Gerecht/ond dein Loreifrecht, |

Als auch die Amme by cigen Kind gebracht/ alstwer c8
des Kdpfers /ond wolte das Kdpferliche Derdiein verber-
aen /offenbabret e8 Kdpfer SRauritiug [elbft /ond wolte
nickt /Daf dag feinige verfehonet wiirde, Die Kdpferin
fampt drey Tochtern/ward endlich auch hingerichtets m |
. gefampt Sehen Kapfertiche Perfonens = *
Soxom.”, n ver KirchenDiftori wird gelefen/miesl T heffatonich)
¢itt arof BDluthad filrgangen/weil dicDurger deg Kenfers

624 fol,

&l | |
: | | Theodo- |

i o o il -




Leich Predige,

Theodofijond feiner Gemdhlin Bildnif verunchree, Als
punincinem Haufe dex Later fo fehre biteee/ feine beyde
Sobhne niche ju crwiivgen/feft fich der Soldat erbiteen/ d
er fhm den einen Sobn laffen wil /ex foll nir bald swehlen/
telchen er beBalten wolle e Als aber dex hochfibefiuirsmee
Cater bald diefen/bald wider den andern/ aufermwehien
wil/ wirds der vnbarmbergigen Krieapaurgel sit lang/ond
ermordet fie dern Later alle beyde fidr feinen Augerts Lt
te nicht das LVater Hers in Taufene ek erfpringen
mogen! - '

Der Engelldndifche Hiltoricus, Polydorus:fchreibet/dap
| dert Kdnige in Engelland Heinrico 1 drep Kinder auff
cinimabl durch Schiffbruch dmbFommen find, Lnd
Chagames, ¢int £6nig der Avarum, hat an cinem Tage
Sicben Konigliche Sobne/ fo an der Peflilens gefior-
ben / verfechmersen miffen. -

Dem Pericli find junerhalb 10, Tagen 2. Sohne mie
Tode abgangen/ daraber cr fich durchaup nichebeeribe,
Wie auch Xenophon, als er gveie Sobneverlohren/in
feiner Verrichtung obne Trawren fortgefabren,

Alfo gedenclen dic RomifechenHifforien des Sempronij
Gracchi, cines frommen SNannes / welcher mitder Cor-
nelid, aup derm Sdefchlecht der Scipionum 12, Sohne cr-
seugete / o alle gar seitlich dabir gefforben, SNehr Hifto-
vien wollenwir fego nicht anfldbren, Gefehicht dertoegen
nichts newes onter Sonncn/ davon man (g

gen mochie/Siche/ dafi ifi bas ictve.
Gnd [ehrenvns folche rempia/ Dafesindey ABelt ¢is
nem gehemwic dem andexn/dem Nob/David/Rauritio

Lar.
Zyving.
p. 664 %
Cu[pinsan,
Hier, ¢p, 3.
ad Helso-
dorsm in
epit, Nepo-
tians ;
Plutarch.
invitd Pe-
riclus,
ZPViﬂg. Pe
663. Alex.

ab Alex, L1,
c. 18,

Soldhe
Erempel
[ehren 1,
den allges
metnen
Nammer
Menfche
liches $¢»
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auch fro:
merleute,

: fpfa[* 711

V.20,

Df 42. 8.
' I+‘p¢t h4~
P2,

N06.36.33

3. Jroft
bey diefen
bittern
Shrenen-
Kelche,
V. Luth,

ifche,
vom To-

0¢, fo*352 '

- Ghbrifiliche
ond Fedefia/ wic gemeinen vnd gevingen Leuten/derm/dey
Kron vnd Scepter trdgt/wie dem/ fo cinen geringen Kit-
telanbat, &8 lehren vns folche Difforien/mieauch fon-
Derlich Srofiien ond Gotelicbenden/vicl L beld widerfehs |}
ret / daf fic mit David Elagen miiffen) Ou lefjefi mich

erfabren viel ond grofle Angt/ Wf.71.8nbd geher
die Crenpfluthen dber fic daber /daf hie cine Tieffeond
Da cirie Ticffe braufee/ond fich wobhldas Gierichee anfe ||
fee vorm Danfe Gottes / von dem Hiob/Facob/ David ||
ond andern Sldubigen. LWeil denn nun folches Leiden’ {f
auch tber vnfere Briider vnd andere INenfehen gehet/fo |{
follen wirvng die Hige der Trabfall nicht befrembdenlaf §}
fenn/ alg widerfiibye vng etias felames/fondern vng viel= ||
mehr fretwen / daf wir dag KennBeichen wabrer Chri-
fien auch tragen / ond das in Mundo preffuram habebitis,
StderBele habe jhr Angfi/ esfabren miifen,

condlich wcifen vad lehren vns dicfe Erempla/daf
iwir niche versagen / oder im Leid verfincen follen /
wenn vns die lichen Kinder von der Seiten/ vid aufiden |
Augen hingeriffenwerdens Ach ¢ Herpet vid S clomey-
pet febr 1 Oder wie Lutherus fagee : Slcifeh vnd Biue flei-
fchert vnd blucet, Aber dex Geift foll willig feyn/fresys
O1g vnd vnerfehrockens

Sromme Kinder vnverlodren/
Snder Tavffe nesv gebobhreny
Sind st Himmel anGerfobren,

Werden fich detrnrach dic hochberiben Fleern prfers
RDalthafar Yobannis su fricderr geben /0b Sie gleich cine

-——_—-———m_“-_,—-“ - Er——— -




Seich Predige.

seiclang feiner Segenwart beraubef fein,  Der Tag dev
Erquickung vud LBerbringung/wird nicht lange auffen
feprte  Ldollen derbalben s mehrer grindung vnd befefli-
gung dicfes Lrofis/ abgelefene J3ore Cwre Chriftlichen
Andacht Fiirglich vortragen / VN Vicfen Dunce der

Degrabnif Oronung SOLeS / wann cinem
Pricfier folcher ThrenenKelch fﬁrgcfcsct_wirb/mitcinana

Dex behersigen,
D HERR HIF/O HERNR laf 1ol ges
lingen, A ' _
¢p 0L T clxs

€ Elichte oud anddcheiae it HERRN
s Chrifio J&fu/ Ob wobl die Levitifche Hrde
Fnung Sottes/ welche Srorer Chriftlichen An-

a2y Dache iff vorgelefen worden / vns im Fewen
T eftament nicht bindet/wie dic iiden jur folcher geit/ fine
terial diefes alles nuy ©chatten war von dem Sue

fanfitigen : Sedennoch aber /dicsweil @ottder HE R R
burch diefes Schattenterel viel Gseheimniiffe vng hat
Lorbilden wollen / fo ifis billich/ daf wir denfelben flcifs
fig nachfinnen /in dex Schrifft forfehen/ fintemabl alles
as suvor gefchrichen/ ong jur Lebre gefchrics

A1 Den 1fF/ auff dag sviv durch Sedult ond Trof

ooy ©drifft Doffnung baben, Es wird vng aber

| inderfelben DeGrabni Oronung/ reperley vor-
gehalten:

1. Certa prohibitio, in fonderliches Lerbot /wasbdie
Prieficr nicht thun foleen: ‘

Sefeh. 3,
i 10+ 214

Col1, 1%,

Rom,1s, 4.




- -

G hriftliche

2, Certa & divina conceflio, &ine fonderliche Sulafs
fitng/ dafder HExR den Pricfiern gleichivol eeliche Per-
fonen i betratoren vevginftiget.

3, Certa utriufg; ratio, die Lrfache/fo GSott Hingtt fehee:

Dennfic find Heilig / vnd Opfiern des HEM
Opffer/e. £

s | SYYElangend das Exfie/ So perbeut GOt
Prieftern der HEre denPrieftern/Aarons Sohuen/anfing-
verboten | (ich/ds fic fich nicht verunreinigen follen an eineim

wirde | Fo0ten. Licdicfes siverfichen fep/iftinvielen exten
6tlcb o | i feern, @Dt der S €% befabl/wen ciner einert
verunrei- Todien mmfd?‘“ “’.ﬁrt’_‘ anrtibren / fo folle ex Linrein
nigen. fein > Zage. Alfo/wer cinen auffoetn Selde erfehlagenen
4. Mof, wiirde anviihren/folle gleicher maffen Lnrein fein 2.3 as
19. 9,11 | §¢e IND Ordiete hicrauff/daf cin folcher SRenfeh/fo fech
1206, | verunrciniget ancinem Todten / fo cin Bein oder $rab
anaerdibret / folle fich laffen befprengen mitdem subereifes
ten Sprengwaffer von der Kothen Kube / feine Kleider
Wafehen/ ondfich im Waffer baden/ fo toidrde ex am -
bend NRein fein / fonderlich auch thee Gote yerordnung
ond Befehl /daf cin Tazarcer diegange Iit /dicerdent |
5 ¢ % n 0 gelobt/ gu Feinen Todten aehen folte/ fich
nicht Verunreinigen arm Tode feines ‘AVyaters/ARutters/
Bruders/ Schwefter/ So er ja ploglich Vnrein wiirde/
folte er durch gewiffe Opffer gereinige werden,  Oas ift
HEbr. 94 | cin BWildniif auffoas Blucdes £ € sk 0t Chriffi JEfu/

b4 | paffelbe reinigee oRfes Sefvifjen von den Lodeen

—q-_—-_—_ﬂ_—--#'—-h—__-_.—-——r-___._
—————— S —
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LeichPredige. ' |

MWercken/ su viencn dem lebendigen Gott/ f& LYo, 1

¢ teinigee ons von allen bnjern Sanden.
¢ befahl Gdote der S € i/ wenn fich ciner an cinetn
| Qobten verunreiniget / folte ex abgefondert/ vnd auffer 4. Mof.9.
| e Lager wobuen/ drumb als fich cin folcheryallbegab/ | 6, |
daf etliche DYdnner Lnrein worden tiber cinenEodeen
SRenfehen / ond cben das Pafchab cinfiel /dap fic niche |
fondten folch Feft halten /licffen fie es anSRofen gelan:
gen/der fragte den £ € 5 & 9t /ond befarmBierauff ‘Be:
febl / €t folee folche Verunreinigte den SRonat hernackh
im Qierzehenden Tage swifchen Abends demtHERRN
Pafechah halten, Davort Augultinusgelefen wadenmag/ | Nom. 15,
wic ¢ gehalten worden / wenn fie im andern ERonden
1| abermabls nrein gewefen Alfo /vaf hicrauf Siore
| %griﬂﬁgrzc Andacht verﬂcgt/ ¢8 fep Diefes ein Levitifehes
Werck getvefen / dafi die Pricfier Feiten Tobdten Haben
drirffer aniihren/ond Bat dock e Bedeutiing/die auch
ViIg angcb’cn Wol fagct Auguftinus ; Immundum non tan-
git, qui ad peccatum nulli confeatit, Dt rubret feinen
QCrrciner an /welcher in einesandern Siinde nicht wil- |
liget. L. 3. ¢, 4, contr. epift, Parmeniani, Part. 5. ' 3{2&) it
O &sverbent der H € 3 & infonderheie/ Es follendie | yertefien)
Pricfier Ecine Piatten auff jhren Haupternmas | mir ab.
chen/noch fbre Barte abfcheren /wie die Hepden | nehmung
pflegten/davon auch Herodotuslib.4. faget: Sicebefchneie ber Haa-
Den dinb ondimb die Haare. Etliche verordneten Klage- |
LWeiber / die gerviffen fhre Kieider / Flagten vnd fweine- g‘g";“
ten-siberlaut, tliche Biglten fonfien viet Blutvergich: | ronan.
fen/ ond allerlep Aberglanbifche Hepduifehe Brauche, | apologes.
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1 Niche

;

|

3
Mahlans
]..ﬁ oM., 1‘3 o

1 928

R
plutarch.

1l in confols-
. 9 :
| toridad A-

I

,‘.

| 'poﬂmam,.
’ | Sajen
1 anbere Stiick ded

- L“ﬂilﬂ.hbh

‘Y

de Ded §)-

‘.; vid . & lib,

i de Lucln,

cAp. 9.

bizgﬁ

Daf wolte nun GOIIL ver 5@ oot onter feinem
Peiligen Woicke den Yfracliten niche haben / fondexlich
| perbof ers den Prieftern/ Daf fie fhuen femne Plateen ma-
21 | chen ober feheren folten (svelehyes Dic TRonche im Bapfi:
| ehumb auchwobt angamercben,) :
Qi 34 AVyerbo fbuen €.2¢¢/fic [olten fhnen Fein
sRahl pfesen an yhren Scibernt, Oas iff cin jonderlich |
brauch bey den Depden gewefen / twie fwir aueh ﬁ?m an
| pen Buaalsdfaffern/dafic Jewr vont el wolten ce-
(anacre/ da: vifiten fic fich wit ENeffeen vnd Priemen/
sach jbrer weife/ bip daf b Dlut hernach gicngs |

3 gedenek

der Ronia geforben/ fhre Armvertvundet/ ¢in Obr abge |}
felynitten/ dic Daar befchoren/die Since Hand mitcinem |
Weil-buftbftlgom_n Paben.  Wielcher ebrauche atcl
platatchus grivehnes/ Daf celiche sBarbarifche Goleker
ondObrenimTrawren jhren abgefebnitten/anch |
| écibcsmrmunbétbabcm Lucianus, ey |
cin Syrer gewefen/ meldee / daf feine Landes Leute/ dey |

e

¢t Herodotus, {01 di¢ 6(9(@6" / ﬁmm i

Yiiden Npachbarn /fhnen acwiffe svabl angepfeget/ eeki- ||

| ¢cheinder Hand/ ctlicheinDdacken/ wicex auch fonfetbeg |}
" | SHaar auficerffens ond BDackenrigens crsochnet, Oas it |}
| cine arewliche Dlindbeic pnd Abgdcterey gemefiin/ dewn |

fic vermeingen bic

| beffer ruben,foltcl’t.f Tertullianus in apologetico erivehnet

_ | auch des .be_)abui"fcbtn Blutocraicflens/ _[‘;bcﬁfljfcit@ﬂsi '

1l iovotns, | gendienft/ L etbundmiffen/oHb anberen Gelegenbelts
“.30. || pergoffent ift/ ond fontdeylrely/ wg&@it%inerﬁft"ir'fcbréd:g

it s verdicnen /dap dic Tovten defio |

l
H

v Lpflib. fiche Todfchidac gehabt bély fhren Bearabriaffert/frmic

[, de g(a-
diatarsbus,

e
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et lede

- Leich Predige,

| Solch Hepdnifches Wefen wwolteder H ERR feinem |
Bolek niche acfatten/daf fic jhre Leiber folten verivuns | ~
dent vnd verlepen : denm ¢ swar ein Lerek deg bofen $et= |
fles / weleher ein ST Sxdex von anfang ifi/wnd bemafet ift/
wic cr Blucvergicffen moge. Hote fehleget folchen Ab¢r-

glauben gang vid gar darnicver 2 Ihr follet Fein

SKabl/2c. veiffen/re. Stavwren follon wir jway /doch
nicht wic die Fepden /die Feine Hoffung haben, Von
Grawren ESmpt der Todt / vnd . Deg Serhen Lraw-
vigfeit fehwedbet die Krdffte,  Chrylofiomus auch/ vnd-
andere . Vater / fondten ingbren Csemeinen nichebil- 1
fichen allsugroffes Trawrenvnd vngehewres Leidéragen,
Audite mulieres , quotquot ad lamentandum proclives eftis,
quotquot ad lugcndumintolcrabilitcr&impotcntcr ferimi-
ni, quod , qua gentium funt, facitis, Si ergo morientium gra-.
tid lugere, gentivm eft; immodelic plangere, genasque lace-
rare,quorum eft, dic quafo? Quamobrem lamentaris, {1
credis & refurre&turum & non perijlle, & mortem hanc ef-

(e (omnum ac dormitionem_? a Horce jhy s /yhr L3ei-

ber /fo viel ciwer su LWehFlagen geneige fepd/ (oviel ever
fo gar mitleidlichyndohnmdehtia auff Lramwren cuch be-
aebet/ @8 ift cinHepdnifeh LWerek/iwasfhr hicrimitbegine
net, So nun Traroren ein Hepdnifches frrnehrmen /.
was wirds denn filr ein THun feinr/ enman fogaron-
| mafsig trawree/ ond die Backen auffriger? LWarumb
Fibret jbr fo aroffes Klagen/ wennjbr cine Aufferficbung,
{| Dot Sodten aldubets vid dap ex niche verlobrert it /iiber
| welchenibr.tramwrct/daf auch dey Lodt cin fiifice Schlafy
| ond S)tubc iﬁ ¢ Defleamus cos, fed non prater decorem, non
| capillos vellentes, non brachia nudantes,non faciem lace-

gy I ——— i —— . B el ———
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Chryfofl.in
exhorta-
tione mo-
vals [erm.
3.in Phil.1,
Tom, 4.
fol, 424.
LM,

Chryfoft,

Chrifliche

R

rantes, non nigris nos veftibus obvelantes, fed in animo dun
taxat amaras lacrymas tacité fundentes. Poteft enim etiam fi-
ne iftd pompi ploraci, & nonita duntaxat ludi. Nihil enim a
ludis differunt, qua d quibu(dam flunt, Quoniam eaim illi |
planéus,qui in foro fiunt, nd ex compaflione, fed oftentatie-
ne, & ambitione, vanz (s gloria ftudio fiunt , multz hoc mu-

lieres ex artificio & copolito fagiunt. .[aﬂ s beyocinen vit-

| fere Toven/faat Yohannes der E5ilden Rund/aber niche '

fiber dent Wolfiand/ nicht mit Haar aufirenffen/nicht mie
Armbloffen / nicht mit jexrfeBung des Angefichis / niche

| mit permummung in fchwarge Kleider / fondern mit in-

nerlichey vergicfiung heiffer Threnenim Hergen. Oenn
thian fan auch obn folch cufjerlich [cheingeprdnge tramwrig |
fpu oii LWeinen/mwenn gleich niche cin folch Sffentlich fpicl

arauf gemashe wird. Dennwarlich ifis bey etlichen nuy
¢int fpicl ond Auffug/was fic bierunter filtenchmen, Die-
weil folch Heulen/Daf man auff den GSaffen vnd Straf:
fen txeibe/ nicht aufs ONicleiden/ Sondern auf EShrfucht
ond Prache herrahret/ vnd Haben etliche LA eibey darauff

aufigelernct/ folch Klagefpicl i treiben, Cum alijs maliss
hic muliebris morbus ja pravaluit, Oftentant plan&tus & do-

hem, 61.in| lores (uos, cruentant brachia, fcindunt capillos, laniant genas,

Fehan, 11,
. Tom., 3

{.’L 77#
Dk, °

partim ob dolorem, partim ad oftentationem, alix animo
impudico in medio foro brachia nudant, Quid facis mulier ?
Nudas teimpudenterin medio foro , cum Chrifti membrum |
fis , cum viri adftent, & capillos velks, & in miferos prorum-
pis ejulatus, & faltas, & infanarum mulierum more jactaris ?
Nonné te Deum offendere arbitcaris ? Que nam hacinfania ¢
Nonné ridebunt gentiles 2 Noané fabulam noltram puca-
bunt rehgionem ! Dicunt enim , nullam effe reflurce@ionem ,
illufiones omuia Chriftianorii dogmata & fallacias putabuat, |
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seich Dredige.
Dag ifi: Jdcben anderss bofen hun /ift auch dicfer ible
Yebrauch cingeriffen / vuter den ABeiberin/ daf fie gleich-
fam cine Prachetreiben mit fhren Lravoren vnd fehmer-
gene Sie verwunden fich an den Armen/ Sie rauffen
dieHaarauf/Sie servigen bie Dagken /theils auf fchmers
geny/ theils gum geprenge / fa ctliche entbldfjen die Arme
auff offencm SNarckte / welches ein vnjichtig Genith
bedenten Fan. ABas machfis / LBcibe & effefiu dick aufy
frepen DNarebec nacktia fobien / die durein G licdmaf Chrix |
i bifte: Leftu SNAnnerdatiey Mehen ¢ Reuffeffudic Haar
aufi / ond treibefl fo cin groffes Jammergefhrey / ond
Springeft hinvnd Her /wicetwa tolle vnfinnige Weiber
pflegen ¢ SNeinefiu niche /dag du Gyt damit ergirnefie
ABas bedene foleh hoviche beginmens Werdennichetdie | |}
Heyden onfer fackhens Werder fienichevnfernGlanben | ~  ° |
fiir Sabelwer ek auruffen ¢ §a fic toerden fagen/ S milfs | 1
fefa feine Aufferfichung fein/vnd dex Chrifiliche GSlanbe
|} cine begricgerey auff fich Babens

' _gm Oderh/Bas gibt dentt GO der [ =
O De st cem Drier ¢ Dices) G mag (i g
verunreittigen an feifiem Blufreunde/verfhmamnche | Lo oo,
fict angeborer/ Alg A feiner SyTutter/an feinem | e 2
Later/ an feinemn Sobne / an feiner Tochter/ |
an-feinem Bruder/vud an feiner Schivefier/
die noch cine Sungfrasy / ond noch bey jhim ifl/
an der mag ex fich oerunveinigen. Do febenwit/
daf Bote das Lraween nicht adnslich verbeue/ fondern

e ree———— “.__———-ﬂ——__lﬂ—— = ——— e T
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| Fulg, lib.s.
cAp. 10,
Egnat. 1, s,
¢ap, 10,

4] Plura ex-
4 empla

[

{ wolsulaffen fan/ dafcin

- Ghrififidye

Bater feine Kinder pud Bluis-

freunde betratret.

Etliche Sleern /wenn fHnendie Kinder vnd lichfien
greunde abfterben/ Haben fie entiweder g vicl /odergar |
niche betrarwress Ao wic gemeldet/Dap ¢in JurisConfudras | |

L ond Kitfer Marzaccus ¢in Jurift/als feinSohnerfiochen ' |

S s, il
e

L) Zvving.
) VOL 8- L 4!
4 fol. 2179,
1 vel. 12,10
Il 262..

|

11 Alian. Iiﬁ.?

| 3.¢4p. 4. °
1| Plutarch, |
y| in Dione |

|

{
6‘;" 38¢
Y. I6I¢I7¢
31 3%y |
1 %rltﬂﬂ' ;E
}| durffen |
| fich an |
fechfeclen
Perfonen

1 verunrels
' ﬁif}cnﬁ

!

- Weirtete / feeaffece et fie nicht/ewte Sob. ur. g lefert iff

toorden / Detn Begrabmifi niche allcinohine cinige Sehren
bcmm£tge‘t / fonderin attofy feine Tapferfeis mbewerfen/ ' |
dent LEHaccr die Hand gefiiffeey/ dantit erfEinen Sopney- |
mordet hatee, 1 Das folee i ftigleit wmid grof-
feiSupenifeiny 2T <aYs syl Radivn pe \ fun)
C3om Dione Syeaculamo felden

dendie Hifforien/dap/
alg cr mif etlichen Feeunden i feinem Jinntct fichpnter:'
redet/ ond fhinediconverhoffee Pofi Forminen/feinSobn
Babe fich fese 31 FTode gefallen/ babe of swar denn YWei-
bern fBit su begraben befoblen / aber: alfobald feifre ede

. continuiree vnd fortgefeset /alfodaf man fein Abjeichen
| ciner Beflirpung an fhmbacfeher Fonnens Dicfes folse

eit.oud ctivas fonderbahres fein.

*Bcs Satans icl/ pflegten dic!
Deugfthen s Keimerrs ENaffeiff s allg mielﬁr- it/
wwelche den bey dem Sivach fein artig ﬁ;’l&'ﬁc e /ond!
vondenAltodternvii Deiligen praceicivetworden it Oer

auch cinige Srofmiicigf
Aber suwenigovnd suvicl

Sobu Sottcs fcloft hat gg.tﬁe(nc%/ba feinJreund Eaza-
tia

tis geflorben war /ond als Nariadic Sehivefier Ldzari

b i
L 1

858 machet aber Gotein verlefencin @epe fechferlen
Perforen nampafftig / dber welcher eddlichen Brinerie
cinPriefter Trawren diirffe / vnd fich verunrcinigen Pon-
ne. Erfitich/ond OB an/ feer En D SHUCEEr,

o
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, Leich Predige,
W—M
Ach ‘.mllttft[lcbf/ cinPeegliche/ trewe /ondaber groffe
Siche ! die'billich it Kundlicher Segenicbe/mie
@ chorfain ond Ehre fof bedanclef werden.  Wdir follen
niche vegeffen/ f0ie faioer/ Hie [ATVEL wir vnfern
eittern worden feirt ! Singedenck follen wir fein /i
Sie vus Neun SRondert vneer fhren Herben getragen /
fange it gefeuget /ond mit grofjer SR ibe auffergogen
Babers Dt WNaccabeifchen Lelden feten nicht allein
dernn G ater HRd Briidern /fondern avich der SNutter cin
fehon Degrabmif SNahlond Ehrenfenle, Oenn Simon
| tief ¢in bohes Girab von gebatvencn Steinen
machen/ feinem B ater pnd feinen Briidern/ond daraufy

| fetien fickens Senfen/cine neben derandern / e Vs
ter/ Der STutter/ ond den icr Driidertt. Vo

| -fiefs- groffe Pfeiler ttmbher batven / daran ¢x jhren Har-
| -nifch henget/sum exwigen @cbd;btnﬂﬁ/vigb iber Dent Har-

wifch Hefi ex aufgehamencSehiff fcgen/Die man anff dem
| et feben fondee, Wic s, Auguftinus feitie SNutter ge-
chret/wegen groffer Trewe /ifi feinen Sehrifften hin
onb vider aifefens  Glcicher maffen lefen fwir vor dem
tapffern N omifehen Kricgeffile fien/Sereorio, fpie cr fetney
suteer inn Berglicher Liche gugethan blicben/ alfo dafier
figher 3t Nowm( donuclar@-) dex Bnedlefie Diirger /i
fein woringfehete / alé cin Derz pud Surft Cavmxgavup)
Hiber andere Seddte. €8 hieng ihmdas -_’Dcrfs allegeitgen
QRom/nach feingr SRuceer,/ die ex iberdiemaffen lichece/
(1 copany avaxeiSe @ Cnevy ) Als ex jhren (0vlichen
Abfelyicd exfubr / eete cx bey nabhe fein Leben anuffgegeben,
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Ander
Mutter,
Sir. 7.

V.29,
Sir. 3.
V. 13.
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1, Smat. 13
v.27/28/
29,



LORace,
13¢27,

<0b. 4.
”i‘ 3#4‘#5'
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Ghrifiliche

Nn ficbent Tagen aab er niche die igﬁzttg od¢r Das Idope
oon fich/ Tich auch feine Sreunde niche fiir fich ommen,

[wvgﬂmv@v Y 'n')\cﬁ'm\v ™ yq'rg?:?g, thg,o! ié‘{qﬂy,
um AvTng @e9saday. Y [Biev. $ia WP YUEQRE s
gm ovvinpua dss , ¥m oQlds mii Ty Qirwr,
ficim |

irds alfo Fein Sohn oder Tochter verantiworfen
Fdunen /wennfie fhre Duiccer verachten/ vonchren/eryie- |

nen/oderverlaffen. VL feine SYucter ehree/der |
famblet cinen guten Schak. Hingeaen/ Wer
feine S3Tucter beevabet/ oer iff BerfAucht vom

DERRN.

Seener / fo wil ot gulaffen /daf cin Priefler auch
feinen L3ater beflage/ vnd im TrawrProcef fich befin-
den laffe. Laterliche gehet anch von Hersen/ vud fan
¢in Kind mit Feiner AWolthat des Vatern Trew beloh-
nene Oex D) €5 ot wil den Later von den Kindernge- |
chret haben 2Als der EesLVater Yacob verfechicden /da
ficl Jofeph auff feines Lyaters Angefichte / vnd YWleisret
ibex 1hut / ond Fuffee fhn.  Lud Yofeph befabl feinen
Kncchten den Aerpten /daf fie feinen Later Salbeterr,
Lnddie Aerite Salbeten Nfracl /bifvaf40. Tageiimb |
waren, . 1 | .

Bon den Kriegefhelden vnd GSeifilichen TNacca-
beern Baben wir fehon Beviche cingenommen / wie fie die
Nutter/fo ol auch dertt Vater ein ffadlich Denckmabl |
anffaerichtet/ ond fhre Kindliche affeion fiir der gangen
Wele besenget haben, Oer alte Tobias thet auchgebihr.
liche ‘Verordnumg / wic es mit feinem Begrabnif folte

—_“_“_'—__ E——— e " ————— e —
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geich Predige.

gchalten werden / fo twobl auchwas der TRutecr filr Shre
| gut begeigen fey /von dem Sobn Lobia, LWenn GOt

wird meine Seele wegnebmen/ fagter/ fo bearabemeinen | <ob. 4
$eib / ond Ehre deine Nuceer alle dein Ecbenlangs Dens | Ve 345

tkcdran / was fic fiir gefahr befandenhat/da fiedich vn.
ter jhrem Hergen teuge Lnd wenn fic geflorben 1ft/ fo

begrabe fic neben mich. |
Gregorius Nazianzenus, Der gcldbrtc @l’iﬂfgifﬂ)t Kir-

chen Doctor /bat feinem Vater su Ehren eine herdliche
Oration vnd £obrede gehalten / die feinen Biichern cin=
perleibet iffe  Yn Derfelbigen Parentation preifee ¢f eincn | Grep N

lichen Later / vnd tréftee darneben dic SRucccr mieherhli= | xianz emi
chen frewdiaen Worten ¢ Vnfer Leben fey wegen der | Bmn-
Siinde ein Anfang aller Licdermertigheit/fo wir auff | OG- eis

diefer LBallfahre aufzufichen ;s Hingeaengebevnfer Todt | mr cwind
den exflenAntrite gudem rechten Frerwwdenleben : Darumb | auripq,
fey ex cigentlich niche cin Todt sunennen: Das rechte Le- '

ben fey Diefes/ auff das ewige Lcben cinabfehenbaben/ die
Sitinde aber fen dey Tode / als welcher der Seelen vere
Derb mic fick bringet /2. |

[Mia {wé, weos 11}# g’w?v BAéwdv, Eig 0Jm7@-,§

apapria, Yoyic sug cAe@ ] '

Werden alfs alle Vndanckbare Kinder Bren ohn |
wohl befommen / fir welchen fie fa fich Baten mdgen,
&induge/ dafi ven Vater perfpottet/ ond vers
achtet der SNtutter su geborchen/ dag muiffen Bprgdy.
die Raben am Dach aughacken/ ond diejun, | 7"

genAdler freflen.
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Ehrifiliche

e e o  — - i

3. An det Quim Dritten/ Bergonnee SOt denn Pricflern/
Solne. | vaffic tramrig fich beseigenmdgeniibey fhren &obnen.
S Denn ¢ ift aewviflich eingroffes Hergleid/ wenn Eleern
hrenlichen Kindern die Augen gudriicPen niffen. Kindex
Comuten vou Hexsen vud gehenwider s Hersen, Dar-
i woenn dex Beilige Gcift cin groffes Trasvren befchret-
ben toil/ fo vergleichet ers mit dem Klagen/ fo 1iber abfier-
evem.6 ben cines Sobnes verfiibret wird, O Tochter nrcines
2 On Boleks / lefen wir bey dem Nerenia / Seuch Sdckean/
; ond lege dich indie Afchen / fragleide/ wie imb einencini-
aen Sobn/ ond Flage/ wic die/fo Hoch betriibe find, enn
der Lerderber Fompt iber vns pldslich, L3nd bey dem
Sachaz | Iacharia wird auch folches Leides erivehnet : Sie wer
5t den yhn Flagen/ wicman Flageein einiges Kind /ond wer-

den fich kb jbn betriiben /wie san fich bexdbesimb ein
¢rfies Kind, i f

Wic crbarmlich thee Sacob/als ex vexmeinte/feinSohn
Nofeph were von cinem wilden T hicre gerviffen 2 Lie be-
flagl David feinen Sobn Abfolon ! LWie LWceinet die
Mutter Tobia/alsfhr Sobhnetivas langeaufjen bliche!
Di¢ frarckefie Probades Abrahams war diefe/daf Er fei-
nen cinigen Sobn fehlachten folte, Welches L3dter(i-
che affecken Die 5. LVater / fonderlich Lutherus / etlichey

maffen 3u entwerffen fich fonderlich benmithethaben,

Voptusarchal - 7ex Siirft Pericles war cines groffert Genihs ond
i vitd pe.| oICEfchrockencn Hergens, b jhm gleich feine Sehive-
viduf, 74 | fer/ond andere Befreundee/antwelchem dem Gemeinen-
Wefen viel vnd Hoch gelegen / verftorben /Hat cr dock
feine Anzeigung eimiger verenderitng feines tapffern @3¢
miiths oder Beeriibndfi / vermercken laffers  SRan hat

o — ——— —— [ ——————— e ——  {————————. e —————— R ——— O ! ot % n gy,




et ———
Leich Predige. -
jbn nicmabls gef ¢hent ThHrenen vergicffen/oder ctnemm RDe-
qrdbuiif foner Anverwandeen beywohnen, A8 aber
dic Todtenrephe feinen Sobt betraff/dent Paralum,, bes
aitnte o6 aufi cines andern Faffe s geben, a8 brach fhm
das Hers /doch wolter fich | e[bft iibeytoinden/vnd dievo-
rige Srerwbdigheit fdtig anfich fehen lafjen, Aber al erdem
lichen Sobn den Toden Krang brachte/ ift ex vou groffe
des S chmergen ibermoundenworden/ hat Flaglich geben
(¢€/ ond viel Jehrenvergoffen/ devgleichen man dic it fet- A& TGle-
nes Lebens anjhmnichegefbenbat, = o).
[im'cpigm o8 7ul yexes ssQawoy , sy 7 awbss "%
W'S-W:P 5’-.I.w y WETY uhdrfﬂyovvt ‘Ei}'zaq ) 1(9?; WA - o
06> ixxicy daxevwr > s0¢mm i¥mr $08y & 1
Aoiwe [Biw FEAONALS |
Sinem fayffern Regenten /Herodi Attico,Warffein | celliu b, |
Stoifcher Sonderling vnd Star:baus fir / ex Bicnge | 19, cap 12,1}
feince Ghren Damit cinen Schandfleck an /daf criiber fei- '
nen. Sobn Fldglich fich beseige.  Er wufeh aber dic-
fems Bnbolden den Kopff mit gebubrlicher Lange/ ond
sciatejhm /wag et filr cin Vnbild were/ inderm crder Tea-
e felbft gewalethete / vnd dic Beweglnge vdex eigun-
acn auffbribe /selehe gur fibung der Tapferfeic ongiwe:
ren cingepflanget, st ' _.
S Wicrdeen /mag fich anch ¢in Pricfter betriiben o Xnber
iber feinee Todhter, S5 find niche Sohneallein/ fon- | Todyeer,
dernt auch die Toehter licke Ghefchenct des HERRN | Dfirzrs. |
Riel Tochter bringen Reichtbumb/ fage salomo, '
Qo weldhemn Spruch anderfivo iff gebandeleworden, | o1
Wents cine Fochter wopl ersogenwied/ fohabendieh | 1. .20
tern Jrewde an fhrgu crleben, Eimeverminfftige Toch- '
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1. Petr, 3.
7.

miCbti n#
9.31«»

V. 35

Miatt.o.

18. feq,
Suther.

Tifchred, |

pont S os |

§Duftucbe

I - -.-#._q..-l-ﬁ—__ —

ter Friegt ol cinen SNann / Aber ¢ine vnqcrarﬁﬂnc ¢ och-
- fer lefiman figen/a8s Sicfind audg MitErbon der Gna-
D¢ Des Lebens,

Dem Jephtha verurfachte fcmc Tochter herglichen
Sammer ond Lehermuth/ afs et fich verlobet / was 30
feiner D aupehiie beraup jhm entgegen gehen wilrde/soenn
ey mit fricden widerfdm/ vonven Kindern Armmron/das
folte Des HE R Mt fein / vnd fwolle s gum DBranvopffer |
Opffern. Al jhm nun eine Tocheer entgegen gicng /3u-
viff ex feine Kleider/ond fprach : Ach mecine Tochter/ wie
beugefiu mich/ ond beeriibeft mich!

And wic hatee denn Tairo fein Tdchtetlein das Herg
aebenget/alg esdem FTode foltein ‘Dtachen gerathen ¢ L0ie
hat fich dag Ldwen Hers Lutheri gerumgen/als fein T och-
terlein SNagdalena/ dem Fode fich nahete ¢ SNagdaleni-
- chen/mein Lochterlein/fagte €r/n blicbefi gern Btcr bep

e, zsz.b. deirn Lhater /vnd jogeft auch gerne s jenem LVeater ¢

Sprach fic: Fa/ Herger ‘Later /mic Giote wil, Oa fagt der
Qater s Du liches Tdechterlein/ Dex Greift iff willig/aber
Das Jleifch iff fchwach : B nd wandte fich l'crumb vnd
fprach : ch habe fic fa fcﬁrhcb 5[1 Das S’Ictfcrg fo flarck/
wasg wird denn Der ¢iff feine Oamm ENagdalenichen
infcgten Sugen Iag/ vnb ;cf;t flerben soolee/ fel Der Vater
file Dent *Bette auff feine Knie / Wieincte bitterlich / bie-
tend/ dag fie S Otewolte celdfen, Da verfehied fie / vnd
entfehlicff ins Vaters Handen. Die Nutter aber war |
auch wohl 1y derfelben Kammer/doch weiter vom Bette/
b der T rawriafeic willen/28. Er/der Doctor/wider-
holete offt /mwic droben angezeigt / vnd forach: eh wolte
gerimene Tocheer bebalien/ Dmn ich babe fie m febrligh/ |1
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-~ geichPredige.
werint fie mir onfer ) € % & GOt laffer wolt/ dock ace
fefiehe fein Wille /e fan pivar nichts beffers gefehenen.

afienoch (ebee/ fprach er su by Licbe Tocheer/Oubaft |
noch einen Latey im Himuel/ g denrwirfiu sichen. Da |

forach SR, Phile Der Steern Liche ift ein Gleichnifi vnd

Bilde der Gottheit/ fo Nenfehlichen Hiergen eingcdructe |

ift. SEnuncine fo groffc Licbe Gsottes gegendas INenfeh-

lich @S efchlechte/mwic grof der Eleernifi gegen fhre Kinder/ |

toie die Schrifft fuget / fo ifi fie filrtvar grof ond hsig.
&g fanauch ein Pricfier burtrgnacb[cgung @ottee/
an cinem SBruder fich verunreinigen/ fein Begrdbnify be-
fitchen ond beftellen. Denn dicvnter cinem Derengele-
aenr/ fonnen ya fo leichelich cinander niche vergeffen/fenn
fienichtdey bofenEainsg Are/ fmaclicen ond Sfamwiten/
fordern eines fein/ welches 3ot vnd IR enfehen wobl ge-
fellee. Die SNaccabecr verfertigeen /nebenft Later vond
SRutter/ fhren Bradernein fchon NRisterlich Chrabmabl/
wic obert fehon iff cingefiibret. Das aber dor Eleafar vnd
Nehamar/fhre Briider/Tadab vnd Abibu/nicht betrarws

rent dorffeen /Hatte fonderbarevrfach/ weil fie newlich ges
wephet/ ond o@!ine paf allsi grofjes Trawreniber folchen

orngeichen Gottes gefithret wurde, & .
~ Grégor. Nazianzenus , al8 fein Bruder Cafarius Den
1 Weg alfer LWele gegangen/ beeritbee cr fichberslich darii-
ber/ Bicle cine sierliche Oration st feinen Chren/ weldhe vne
| ter fettien Schriffter nock g lefenafle Licber ‘Bruder/fage
er/ Nimb diefes legte Ehrengedachtnif vonmir / welches
dit einte qreflere Ricr ift /als wennich dich mit S amimet

5
- An dent

L Brider,

P33z}

3. Mofuo]
O,

NAZIANZ,
- Orat, 24,
in laudem
Cafary,
foh 434.

| vnd 620::1/ mit Scharwfpiclen/ mit Fofibaren Gepren: |
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Gbriftliche s
Gefehenct ift diefe gethane Lobrede/ durch swelchedu anch
den Nachfonmenden befand vnd bertihmet biciben wirfl.
el cigenelicher / viel befidndiger wird dein Dildniif
biceditreh abgeriffery vnd exbalten/ als wenn ich cine L af-
fel vd Denclmabl dir Bette fesen lafjen.
[ Tsm ovi, kaumigis, omg ¥ 78 ComQioy
_ #9700 mwp s noapu@,
oot 9 xoouy muvng » €& 6uda Qirvaz B
e 70 Y 100 Qapg¥, A0y G e TN RL
$vapyestoav aeonbe; o vincva 1 mbyuirs.]
Der bertimbee tapffere YNann Cato Uticendis, fifrese

| elutarh.in) gar cin groffes Rlagen iber den odlichen Abgang feines
vitd Cat, | SBr1ders/Des Ceepions, fenlete fdmtnerlich/dmbfieng vnd

| Veseen|is

Faffece dent Toden Leichnam /wandee viel Bnfofien aufy

Das Begrdbriif / lief vicl Fofliche Sachen miting Fewer
werffenr,  Bepdem Valerio Maximo wird exsehlet/daf ein

| val May. | tapffer Kricgefiman unter dem Pompejo, Habe cinen der
| lb.g.es, | Seindeinder fehlacht erleget/ welcher jhm fonderlich suges

6.

feet, AU cr jhn nun plitndern oder berauben wolee/ ond

| fabe /Daf ¢s fein cigner Bruder / denerin folehem Tref-
fen ambbrache / gevieth er in folche Rew vnd Herfengs

Angft/vaf exdem Toden Bruder cinfifilich Beardbniif
anfrichte/ darbep aber fich felbff mit dem Schmwerd Damit
er Derm RBruder dag Leben genommen/dueehfiochen/ Dap

-er gugleich mit fhm verbrennet swiirdei: Alfo iff dieBriks ||

derliche ice flarckvnd Befftig/ tie denaum feibigen Ors ||
Deg Val. M., mehr Cremplaisuleferfeing o000
Leslich erleubet Goct/daf dic Priefler fHren Sehmweficrn

| | Die legte Ehre bewcifen /vnd thr Beardbnif befehicken |
Bher der grabnif befehicken
Gd;m.. dorfften/mwenn fie noch Sungfrawen/ond feiner SR dnner

fcr,

Cheframwen waren, -

Grego




- LeichPredige. -

Gregorius INa
Bafilium , feinen Dritder Cafarium i abfonderlichenLobe | Orat. 25,

tedenoder & cichenPredigeen gechret/ davinnesner auch dev Jol.438.
Tugenden feiner SRutcer/ der Nonn& nicht vergiffet/ fon:
Dernt auch feines S chtvefier Gorgonix inetnerm Herdlichen
Begrabnifi- Sermon geriihice / ob fie fwobl niche cine
Sungafeaw/ fondern Lerheyrathel war /ond vor jhrem
Ende vabin fich beniihee / dap e Ehe Hers auch ger

| cauffee/ ond fhre Kinder wobl ckzedln fouirdent, Shimb
bin/fagt er/icfes lehte Eheengefehenele/liche Sehwefier/
puifi Kofien / weil

an {lad vicles Geprenges v1id Begra
ich fiber Briider v1d Sl e

ich fa dasuiibrig bleibe/Das h | ‘
Det iobfptticﬁc_ﬁfttttbtgtt (O | e my o

ffern Seich: Sertrionett 0
[é\fx‘m xg) TO o ETREGY ARV 5 AT 7wV SADH
Koy wE9 MADY e Qiwy » o Koo (9 R
wes o8> HgG) OV per  GXEN0Y Sredsdkapdy » siismiat B
mi 4 o adenpar dmmuisss iGpuidbnap.] B
LLR, 131 | ch;@«
8}["3!’1 wag Brfachen abex hat GOL piefe |/
BeardbnifOrdnunge alfo geficilets paf ein Priee |
3 erunyeinigen

fier an Feinem Toden fencs Goleks fich
feine Plateen thachen auff feinen SHdupte/
/- onb an_fenem $eibe fein

Bingits enit ob toob! cin @3cfegeber nicht Xechenfehafft
| su geben fchuldig / warimb ¢r Dicfes oder fenes verord- |
| fe: o bats doch HOITE ber ) € % 9t thun wol=

(e / den Priefiern pud feunctit. Bolck sur Nackricht,

. ?_f_n_t?_ﬁf_fg}lm jhrem GOt Neilig fein/ond
D i nicht

Zianzenus, l)afltic[gta[lcin fdnmmattt Naz iang. |
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Shuifide
nicht entheiligen den Yiabmen jhres Sottes/

denn fie Opfiern des D E R R N DOpffer/ das
Drod jhres Sottes/darumb follen fie Heilig

fein. Solche Hreiligheit war fanctitas Ecclefiaftica, eine
Sheiftliche Heiligbeit/denn das heilige S alb Oel war auff
ibnien / wic auch von den Vasareern gelefen wird/ 1m 4
sBuch Nof.daf fic fich nichet haben diirffen verunreinigen
an dem Lode jhres Laters /fhrer SNutter / fhres ‘Brii-
bers oder fhrer Schivefier, Dafi war alfo die drfackhe/

“warumb die Pricficr fich dber cinem Todennicheverun=

reinigen durfiten/ Ddemblich/ weil fie cin heiliges Lolck/

| ond dag SalbDel auff fhnen war, & folte von fhren

- Ambesgefchdffeen niches verfeumet werden. Die natiirs
Miche Licbe folte Dex Siebe Gottes weichen, Die Pricfier
Newes Tefaments/ dagift/alle SSlanbigen/tolirden Fein
- Tramwren haben/ fondern fein als Dic Trawrigen/aber all-
- geit frolich, @ oy N

Lir find ducb cin Beiliges Volck / gefalbet 1t

- e Beiligen G5¢ift / ond befirichen mut deimn theiwren
| B lute Nefis Chriffe: Vir find Vdasarci/cin abgefonderees
Qolek/fo €r fhm ervehiet sugueen LWercFen/ su lebendi-
ger Hoffnung /su ewiger Hersligheit,  Drumb foll aych
cin puterfehetd fein swifchen vng /oud den Heiden/ daf
wir nicht in Lafiern ons befideln vnd verunreinigen /

auch nicht framwren fiber vrifere Lyerfiorbene/ wic die Het-

den/ die cinen Ochfenglanbens haben /ond die Aufferfie:

Bung der Lodent/ verlenghien/verldfiern vnd verfolget.
Auf diefer Furgen crflarung Hetten toir nun jitleynen/

Wie wiv vecht glduben/ Shrifilich leben/ pnd
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feiig jrevben jolien. Der Chefland it SOTT demm | 1 Reche || -
£ € 5t ot % nichesu wider/ond den Pricfiern wobl erleuber | su gldus
s Heprathen/ vnd Kinder su seugens Die H, Ldtervnd | bens
Propheten/ Abrabam/ Yfaac/Jacob/Eaias/Hefeficl/
ond andere haben im Eheffande gelebets Aber gleich wie
it gangen [eben niches als Vnyubeift/Diob 14. Alfo ge- Hiob 14.1
hets auch den Prieflernt /daf ficinjhrem fehiveren Amb
viel Fend ond Betritbniff nuiffen auffichen/dafihnen
fhre Augenlufi/jhre wohlersogeneKinder/durch cine Pla-
ae dabin flerben /wie dem Defeficl an feiner HanfEhr
begegnet. - dom S, Hilario , Epifcopo Pidtavienfi, fchreibe
Mantuanous in faftis Lib, 1. ‘

Non nocuit tibi progenies, non obftitit uxor,

Legitimo conjunéta toro, non horruait illd

Tempeftate Deus thalamos, cunabula, tadas,

Sola erat in precio, qua nunc incognita virtus
Sordet, & attrito vivit cum plebe cucullo, _

Darumb/fo follen wirvns leenen in folchen Crenp OHr-
den fehicken /ond dem licben GOt gediildig aufibalten, Hefefir4.
Wit heeten angumercen / LIC 1ir veche SHVIIICH | , egeip.
[ebent follen; Das wix/ emlich/ hdchftes flciffes ong Bt | Lich ju Le.
ten vor allen Toden LWereken /dadurch wir LVernnrei= | ben,
niget / ond von G3ott vnd Gencinfehaffe der Heiligen ab-
cfondert werden, Denn gleich wic cin Toder nichtreden/
gdrcn/ feben/ noch gehen Fan/ond endlich miit feincin e-
ftancE jedermanvon fich verjaget: Alfo ifts befchaffen mit
cinemm/der G3¢iftlich Todeift/ ex fan nicht horendic Stim-
me Der Prediger / wenn ¢x von feinem bofen Leben absu-
ftehen angemahnet fird, Seine Augen find Starblind/

onid wollen den artnen Lagarumniche fehens Sein YRund
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, — Ghrifiliche.
ond Sunaeift verfimmmet €hoce st loben, Gr begehet tig
lich [olehe Siinde / die fur Gott cin @Srervel / Bdérvyp
ond bifer Gyefianck fein / Daburch iy von B30t vnd heilie

Bafil, in e Fngeln abaefondert werden, Dennt wieder Rauch

- Pfal34 | ie Biencirvertreibet/ ondbofir Seruchdic Tauben/ alfo

Efa.59:2:4 | eriaget Der Sitndens vnflat den heiligen Engel /{o vns

Matt. 8. |
a. aum‘mddgtcrncmrbmttban Eiore ontugenod ftf)t’ld

sen cuich /ond evren &0 T T von cinanoet,
@y arutth liebes Ders /lafs Die Lodeen ) hre odten

Sol. 3.3 bfgfﬂbfn/ [af ¢8 Die Stindey vnd S{inderin verants
®al. 2.0 foreen/dielebendig Tovt/fbersdnchee Grdber/flingene
Heb. 914 de AR vnd ABbfEHew fein. D abey cxinnere dich /dap
V. dugsft. | pein Scben verborgen ift Ehrifio in SODITZI/ ja
Bfil, 101, | pas Ehyifins (cbe in dir /puddichdereiniget von den tod-
& ep. 99 | gon Teecben / gu Dienten Dem Iebenvigen SO Dete/

22
1.36m.5.6
Matt.23

27

{| o4 Brodi} Gy ae /ond lebe Darnach;

:’Ji'?l. 1(5)- Vnd erfrew mich/ da8 ich doch bleib/
de vefurre- 2 deinem auferroebleen Leib/
Biowis (76 - sLin’ lebendige Ribbe.
| Qirhaben auch su Studicren/ondsu Practicieren/

, Sl ) RS R
iu ﬂ:rb% spic soir felig on frolich fierben fotlen. Wir find ju

Offenba | Pricfiern vesHSrn/ondKonigen gemackivon Ehri-

6,050 o, SHat demnach dex Zodf ond feine trawrige Gdefialt/
mit yng gang nichis ju fehaffen. S Tertpel Hefefiels
witd ehen folche Degrabnif Ordninge Gottes fiderho-
fet / vonwelcher bigher ifi achandelt worden, LirhHaben
Hefelad inen Gsoct des £ebens/ond nicht des Todes, Ehriftusle-

Sozfgs‘ur bet/wbmirro[!cnaucf;lc[»cn/-z&Q{bcrbicgciterinnerwns
4| Cort sufeheeitens IRy senden vis s dem Lcbenslanff

b# I 4 F . - .
? ﬁﬂfﬂ'ﬁ [1chen gﬁltbrub ﬂ'i_t-l}l :D &R R N
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oga 0 030 550 03¢ cJango cafocfasfoola 03900 F0eH0 308080 o ot ot 64 630 3 bt

Cebenslauff ond Seliger Abfchicd,
onfers gesvefenenlicben SHitbruders,

'. .@9‘3 Gfltge %“ftﬁtﬁgnc
(P Tingling/Bartuasar Jo

WU H ANNES, iff str QBcle gelorn/
SR AN, 162 1. g 13. Decembr. deg |
o Abends drey viertel auff 4. Bbr
allhicr s Titcenbergt/ 2c, Sein Vater ifioer

IFWolEhrivindige/2¢. Herr JAC O
BUS MARTINI,der Beiligen
Gehrifft D2, Bndfetne Nutter/die
Gebare ChrenTugendfame Sram |
SRagbalena/ Herin BALTHASARIS
STurRMIL foblverdicnten Birger
| Scifters ju Cothen / wn Svfen
thumb Anbale/ Seligen / Tohter
| ond D¢s Herin VINCENTIT STUR.
M1I, fo das Promptuarium Exemplorum

| gefchrichen/S0EDIand Cupctimtcndens
|| ten s Bitterfeldt S, NVleffen,
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Eohriftich |
Lon diejen feinin Shrifilichen licben El
et iftonfer&eliger S¥ichbiuderfobald dem
DERNR N Shrifio durch die 5. Tauffe cin
oerleibe / heenach feiSig su der wabren Sots |
| tesfurdht angebaleen /ond sveil feine liche Eb |
tenr gefehen / dafi er e gutes/ ond suden ftu-
dijs febr tidbtiges ingenium gehabe/haben fie
e anjhnen miche mangeln laffen/ jom gelebite
Preceptores gebalten / 0adawch er fleifSigin-
(tituiret forden / ond foeil cr auch / fondets
ch dicfe leste Sabr/ allen fleify angetvendet/ |
ond nach feinen Alter allbereit gute profectus
in linguis erlanget / bat man gute Doffnung
von jhm gefchopfiee. Oenn vber den riihmlie
chenfleip foer infeiné tudijs angesvendet/hat |
et fuch Der vecheen soabren Glottfeligbeic beflif
fen/ fleif8ig vnd embfig geivefen infeinem Sies
beee/ifs gerne jur Kirchen gangen/ond Sottes
Wort gehdree/ feinen Eltern iff er mit allem
Kindlichen gehorfam ond reverentz begegnet/
fag jhnen lich/ gerne gethan/svag jbnen nide
gefallen/ gebaffee vnd vnterlafien/ ond alfo cin
vechees Exempel eines fromen Kindeg vndges |
borfamen Sobhnes fich beseiget/ daber er auch
von feinen lieben Eleern foiderumb beylich ges

lichet/ N
m




licbet /o1 Devobalben deflenTodesfall jhuen jo
ocfiofchmerlicher ife. Er hat aber folchen frue -
seiclichen Todt lengfi suvor gefehen/eil ex fehr
fchivach von $eibe vnd fraffeen/ daber er alibe.
veie etliche mabl an febr bareen fchiveren ond
gefabrlichen Kranckheiten bif auff oen Todt
gelegen / audh fonfien vicl Buglicks erfabren.
Bor sivenen’Sabrenbhat er auff gleicher Exden

brochen/ auch andere fehivere Sdalle gethan.
Oaf; er allo anff diefer Welt nicht gar viel
Sresode gebabe,

Srine lesste Kranckheie anlangend /ifecr
obn gefehr vor funff Wodben an-dem Durch-
fall KrancEworden /swelher jhn aud febr ab
gemateet/ doch gleichwobl bat Sote der HE s
Snadeverlichen/ dag ex durch Dilffe des Me-
dici "ad’) m’gr&cbgnQagcn tﬂ reftituiret A
1| den. BDald darauff aber ifs/ durch Soteliche
Verhengnif/feincr licben Eleern Hau mit jes
60 grafgivender Seudpe inhciret forden; dg
detin nicht 31 rathen/ dic Kinber davinten s,
laffen) Bnd bat der Protonotarius Acade-
miz, $Hers Henricus Kornman Sel. gebeten
die Eltern solten jugebess/Dap or diefen Bal
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Shrifiliche
thafarem Johannem, ond jeinen Fleinen i
der Godfridum, mochee sufich auffvas Colle- |
gium Friderici, in feine ©tuben nehmen/ond |
bey fich cine seitlang bebalten/ selhes audh |
cingesvilligee sporoen. 2Aber bald davauff wird |
auch der Here Protonotarius it diefer ge
fabrlichen Kranctheit vberfallen /ond dacrfols |
ches vermercte / lefiex die Knaben aljo bald |
binang fur das Elficrthor in den Sarten/0as |
bin der Bater/ Here Doct. Jacobus Martini, |
atich foegen dev infe&tiongemvichen twar/ brins |
gen / 0a verbleiben fie 3. Tage/ bi den 2, Se- |
ptembr, an felchen Tage onfer Levfrorbener |
SRitbruder fich beflage ober Srofi/ vnd swebee |
tage OeS DAaupts / daf man jhn bald in dic
Stavt/ in des Vatern Hanf fchicken mifjen/
Ob er nun wobl den andern Tag wicderumb
hinauf in den Saveen Formmen/ond bericheet/
¢S fvere ein gemein Sicber/ond bette jhn wider
periafen/ Sftes doch denfelben Abend jbn wis ||
1 dev anformmen/ dag ox fich 31 BDettc [egenmif
o | fen,. V0D ob ol an fofibaren Medicamentis,
“auch grofien fleii Des Hevin Medici ond ande-
rer wartung/ niches gemangele/ bat doch die |
Kranckheie von Tag su Tage sugenommen/
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Daf ex feine liche antvefende SYlutter su fich
gernffen/ ond jHr-angedeusee / cx befinde bey
ibm fo oiel/ dag cxfeine liebe Eltertn/ Briader
ond Sebweficen/end alfo dieje LWele/gefegnen
mifie/ Devomvegen bathe e/ Sie wolte fich ja
nichts beftmmern/dents ex suere iwillig byd bes
reit nach vom Willen Sottes Selig s frer
bens/ fie folte fich jo feinethatben nicht engfiie
gen / Oenn fie weve exfi vou jhrer fehiveren
ReancEheit cin soenig’ genefen/ dani fi¢ niche
fwider einfalle,Es were befler/cr finitbe als fie
odet dex Here Bater/ folee ni omb jhr ond
dess e Batern Leben bitten/vmb fein Lee

I Ben begebrte ev nicht viel ju bitten/ Sie fole
te perfchaffens Daf exfeine Beiche ablegen/ond
darauff si cineny feligen Viatico auf diefer

| Bele/vag Hochwredige Nachemabl empfas
hen mdhte. Er begehre aicdy niche /dapeince
ooh Dent ordentlichen SHeram Diaconis bemibee
sourde/fondern fie folte nuy den Diacohum Pe-
Rilentialem exfodern. Oennob gleich SHieifier
|| Antonius,derDarbiever/feme Francheit niche
|l anfebe fir die Pefislents/ qic er ¢ anch nidht
dafir biclte / doch gleichivob! mochee fich je-
tand vov jhm entfeen /daf begehie crnicht/
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G briftich
et favchece fich atuch niche /weder fir denen dic
mit inhcirten pinbgicugen/noch fir dem Tode.
WBeil er nun fold) 8 fo-offe vud epfferig begebre/
ife ibm daviun gewillfabret / vnd bat alio in
grofjer devotion vnd dAudacht / den 14. Sone
- tag nach Trinitatis, jvar der 10, Septembris,
pas . 2bendmabl empfangen. Wie er nun
Die gange vorige Seit feiner Krancheit suge-
brache mie Deten/ Seificichen Sefdngen /
- ond  recitivung vicler bevdlicher SrofiSpriy
che /alfo bat cv folches nadymabls defio mebr
- continuiret, feitte $SYucter gecrdfiet/ for jhres
- ond Ors Derin Vatern Leben / wegen feiner
Fleiner Brader vnd Schivefiern/ gebecen/ ond

gefprochen: G wolle gevne vor fic fter
(1 ben [ denn ¢s were Doch auff dicfer
Ieltnichee alg Tvaioren ondElen: ||
D¢/ Bette auch niche viel guter Tage
gebabe / IBefi jHn aber fein Hepland
aufflojen/ond ju fich neburen sl
De/ fo soinde e vecht wobl {epn,
Bnd davauff angefangen it lallender iy |
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me drn 1oz, Plalm ¢ Nu {ob mein Seel den
L D ER RV . gufingen/ vadmie folchen $ob,
ond Oanctpfalen/ @ebett-ond TrofiSpra,
chen bigd an fencn legsten Senfiser foregefaly,
ren. @onderlich find folgende Sefange pnp
Siebett mit jhm twiderbolee sorden: g
HDENRNR IEfu Shrife/ Tdh sveif gar ool
vag ich cinmabl/ 2. TS |
Ach SOIE ond HE R R/ wie groff pnd
fhiver/se. - usudn Ty -_ giih |
Wennmein Seindlein verbanden ifi/s¢. |
D NN ICh Shuft wapr $Yienfeh ond.
Wenn wivin hochficn Nothenfepn/se, . " |
Ein Warmlein bin ich axmond Elein/ze, -
HERNR/ wenn iy nue dich Habe/sc. o
A HE RN/ dumein Suverfiche/se,
Weronter dem Schirm des DODften/se,
AUlfo bat Glote die IBele gelicbs/2¢. . |
Erbataud) feine gute BernunFebif an die
leste Minut feineg £ebeng bebalten / ond i gl
[0 gang verndnffig/oacr feine liche Eleern ge,
|| fegnet/ oud gute Nache gewinbichet / auc fei
| ne Seele oem H ER RN Shriflo in feine
$Hdnbe befoblen/ fanfit ond fille cingefchlafs |

fen
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fen Dent 13, Septembris, war Der 3wolifee Tag
feiner Kranctheit / Eurss vov adye BOHY 0es -

| bends/als ergelebet hacte 1. Tahrond 9. 93i0-
| nat:Hat alfoonferHerz Seoiorin einem Sabre

| feine beyve Elteficn Sohne/als jefso Balthala-

| rem Johannem, den Eleefien Sobn dicfer fei-

| ner andern Ehe/ond denn vorim Jabrefeinen

| Eltcfien Sobnerficr Ehe/s. Andream Marti-
| ni, infrombden Landen verlohren/ denn diefer/
| nach demer etliche Sahrmit grofleniugen/in
| STicdevionde Hnd in Sranctreid/

nicht allein Medicinam figdievet/ {ondern anc
| in Praxi fich gliictlich gebranchen laffen /firs
mm[v[i([) atch dnveh artem Chymicam,fich dev
{ ver Ort Bertihme ond angenchm gemache/
| tnmaffen erdag erfie Collegium Chymicum
| sul eyoenin Holland/ magnicum laude & ap-
|| plaufuaperiret, p1d nachmabls onterichicdli
| che gehalten / i anch 51t Parifs in Srand |
1 reich/oaony
| lichen o00 andern Medicis, lich pndsvereh ge-
| balten svorden. AT - |
| . Bon dannen et nach Paduain AWclfchland/

ch er von den flirnembficn Konigs

um Do&oris in Mcdicind gnti

tehmen/
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nehmen/verreifen wollen /ond darauff/ swenn
nun dic Unrube in Tenefchlande geffillet soeve)
iiderumb in fein Bacerland fich subegebe/jbm
vorgenommen/Aber ¢ hat Gott anders ge-
fallen. € hat Paflione Colici 3t laboriren
angefangen/ selche jhm dermaffen abgemats
tee/ Dafs nachmabl feine Medicamenta ichy

wircken swollen. $at alfo vergangenes Jabr/
den22.0&obr, 30 Parif in Srancheeich

fein £eben laffen maflen /da Er denn in beyfein

| oer gangen Teutfehen Nation, ehrlich i Ers

| D¢ befiateee soorden. as nun diefe siwene

vnverhoffee Todesfalle den Aleen Herm Se-
niori yor Schnreren bringen / fan cin jeder
frommer §hrifi leichelich cradheen. SOIIT
ver allein Weife/ Srundgiitige ond Almdch,
1| tigeH ERNR/ wolle fhn ondfeine liche Dauf
Ebr/fampt allen Anverivandecn/veichlich v,

| fien/Evdffeiglich fidrcfen ond cvquicken / auch

Baterlich far svcitern Dergleyde bewabren.
Wie nun beyde licke Sodbhue/ obn allen ysveifel
in dcr Handt 0eg HE R R N fevn/ond im
| Schofi Abrabams gecrdfict werden:  Ylfo
| verleyhe Sott dDenen foeit voneimander geleger
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- Gbrifil, Leich Previgt.
nen SSrpern eine fanffte xube/ond am Sing- |
ficn Tage froliche Sufammenfiigung/ in dex
Schaar aller Auferivebleen. Vnform Dim:
lifchen Vater/ welcher ein Bater ifk uber alles,
vas da Kinder beiffee/ smDimmel ond auff ||
Eroen/ fey Kindliches Lob von vns allen geja-
get/ jegoond inEwigfeie/ Amen.
SOt Vater/ wag duErfchaffen/ GOte |

Sobn was duErldfet /SOt heiliger Seift/
was du Gebeiliget hafs/ Defeble ich divindeis |
fie Hande. Deincm S3ottlichen Nabmen fey |
Ebhr/ Preyfi/Lichond Lobgefagee/mit suftim. |
mung aller Engel ond ErpEngel/ . |
AN EN.
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ACADEMIZE WITTEBERGENSIS

HENNINGUS

Grofie/ U..].D. ET PR Or

FESSOR PVBLICVS,&e.
Civisus AcapeEmicrs S. D.

V%Y ON SATIS ERAT
M& Perquam Reverendum

s [/ & ExcellentilimumVi-
g § : rum Dn, JACOBUM

AR E MARTINI SS.Theol,
1 PN gy D, & Prof. Publ, ejulq;
Ny QleS=0V Collegij & Academiz
Seniorem, &c, Collegam noftrum honoran-

dum , fuperiore anno, hocipfo Menle, maxi-
mo omnium natu filium, ANDREAM,

poltquamin Belgio & Gallia, & iplaadeo Pa-
rifiorum urbe regii, non parum nominis ac
famz Medice Chymiczque artis {cientii,
quam fibi eximiam comparaverat, confecu-
tus, atque pracipuis Medicorum in fummo
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haberi & pretio juxta & honote ceptus eflet,
jamdue allumendi gradus caufla, Italiam Pa-
taviumdue cogitaret, inipfo flore ztatis ami-
file ; privandus etiam BALTHASARE {uo,
JOHANNE diebus proximis fuit, quem ex
fecundi conjuge MAGDALENA. STUR-
MIA, Foemina Preftantiflima, primum-fu-
(cepit,utad cateros ejus calus, quibus Cla-
tifs. & de Ecclefia Deitam infigniter meritum
virum hac temporis noftri atrocitas objecit,
hic quaficumulus quidamaccederet, Magna
profecto clades; qua cim aflligere plus{atis
ac macerare vel validillimum quemque pol-
(et, ecquid futurum putabimus in fene opti-
mo, & illis annis, qui quam labore ac curis

vacare, tam otio ac quicte foveridebebant?
Sed reCté durare malapolle, non eft virilis -
| tatistantum,cum genua,ut Poétaait, maxi-
mé virent; & corpus non modo firmiflimum
elt, fed ipfe animus quoque plusfpiritus vigo-
rifque habet;agit & Deushic partes{uas: qui
(icuti nulli obnoxiuslegieft, {ibiipfelexfua;
itavel pueris{enilem prudentiam per ztatem,
vel {enibus juvenile robur concedere folet.

Quanquam profecto compelcere luCtum, &
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cohibere zgritudinem animi, non manuum

ac lacertorumnegotiom eft, fed rationis re-
¢tz ; quae cimin fenibo maxime valet, viden-
tar certé illi precipue confiftere pomc acvin-

cereadver(z fortunz malignitatem, Non Ia-
tent certe Sapientiflimum Parentem, qua de
coercendo dolore & induenda conftantii ac
zquitate animis Philofophi praceperunt ¢-
gregi¢ ; nota & explorataomniahabet, quz
de providentia, de voluntate Dei,deds por-
tanda [emper cruce Chriftianis ; & fanéti Va-
tes monuerunt,& iple Servator humani gene-
ris, cum verlaretur in tetris , cecinit atq; pree-
cepit,'Quarenon dubitabimus, ita fe compa-
raturum Excellentiflimum Collegam, ut ob-
{equendum Deo cenfeat ;idq; putandum -
ptimum, quod ille venire voluit ufu, Ut at

acerbafint, qua patienda nobis quandog; ve-

niunt;tamen, {i in ijs verfamur recté, exilla
ipfa amaritudine. utitaloquamur, velmulto
dulciflimos fructus decerpere licet, Sed ad
defunétum adoleflcentulum quodattinet,na-
tus illehic Wittenbergzeft d. VIII. Decem-
bris An, Chrifticlo I CXXI, Ac quiama-

ture fe prodere ceperat indoles, qua cleganti
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atcfluc eximia praditus erat, iﬂPrima ulque
infantia pene peritis commiflus Rectori-
| bus Ma’giﬂrisciuc eft , qui, & gubcrnarcnt
mores cjus , & agimum tenerum pictate ac
literis imbuerent diligenter, . Quas ea ala-
critate non tantum [ed facilitate etiam hau-
(it, ut luculenter oftenderet, quanto felicio-
| re ingenio alijs iple efletnatus, Itaque jam
laudabiles quoque profectus fecerat, Quo
cum accederent virtutes aliz ; utinfignis ad-
verfus Deum parentesque pictas , & {ingula-
re ftudium ; modeltia item & verecundia,
quz in iftac ztate commendantur quim ma-
xime , & longe optimum augurium praxbe-
re folent; haud difhiculter colligere licet,
quantam de ipfofpem conceperint parentes,
| & quanto nunc illi confufi turbatique luctn
int, poftquam hanc penitus jam everlam ac
interceptam vident, Corpus utinaturaele- |
gans, fic parum firmum nactus erat. Itaque
multis & magnis morbis hadtenus haud ra-
ro implicitus fuit, Per quos cum fieri eflet
necelle , ut circumfcriberentur haud leviter
vires corporis,'eo facilius fuccubuit morbo
| nuncdemum, qui violentus iple & gravis in-
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grucbat. Menfis eft, & quod excedit, cum
diarrhoealaborare cepit. Sed Dei & Medico-
rum ope paullé polt reltitutus fanitati eff
Nunc nuper autem cim devitandi pericul;
caulla, quod 4 graflante lue imminebat, in
hortos fuos fecelliffet Pater (qudd ejus 2des
jam funeltatz contagione cllent ) poft ali-
quot; dies non nihil horroris febrilis fenfit, |
Hic cum incideret metus de pefte, de porta-
tur 2grotus in urbem iterum, ubi cum caxte-
‘rorum minore dilcrimine curari poffet. Et
| quamyis initio resnon peflim¢ omnind com-
paratacfle videretur ; & Medici uoque, nul-
{| li ftudio ac opera parcerent, qlig confuli ejus
|| valetudinipoflet;tamen obtineri non potuit,
uti lequeretur finis, qui maximé {perabatur, |
Nam paull6 poftpenitus converfa fuit rerum
facies, magilque ac magis prolaple funt vi-
res, | Quod cum animadyerteret , nihil anti-
quins habendum duxit, quam ut falutari via-
tico inftrucretur; Cujus cum copia ci falla
| eflet,converfus ad matrem, confirmare cam
cepit,atque oftendere, quam nihil ellet cauf-
Iz, cur fe aftligeret ejus, qui immineret obi-
tu; Satius efle,fiiple decederet vita, a quo.
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in czteros nihil magnopere manare coms
modi poffet, quam utipfiaccideret humani-
tus aliquid , in cujus vitd ac fpiritu catero-

| rum omnium falus, & iplius Parentis optimi,

verteretur, Nihil boni ‘exIpetandum hoc

| yerum ftatu:fed non magno licet natu, non

I parvis tamen calibus objeCtum fuifle,” Qui-

' busne deinceps quoque expofitus effet, mul-

to melius altum iri fecum, i quamprimum |

liceat'partes has ponere, & totoifto excede- |f
re turbilentiflimo theatro. Itaque non mo-

| do non [e metuere mortem & abitum , fed

unicé exoptare prorfus. Poftea temporis ni--

| hil aliud'egit, quim aut oravit, aut cantilla-

, vit pfalmos;aut fibi fubjecit egregia dita,
promta de facris literis , quz erigerent anis |
mum, &-omnem formidinem mortis habes
rent procul. Quimenm inftare viderer ;' qua, |
(i victor voti, praclarum “Davidis'carmen |
quam potuit clard voceexorfus LA DA |
iuquit, ANIMA MEA' DOMINUM, |
ET QUANTUM ESTIN'TE'NO: |
MEN SANCTUM EJ US. “Defecit |
nudius quinttis'fub oltavam pomeridianam |
ineunte nocte, XV.iannos & IX, menifes nas

tus, |
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tus. Ad H. I, poftea felennia funebria pera-
gentur, imulque habebitur concio. Pompa
autem ex Zdibus Clariflimi Viri JACOB]
JOELIS COCI Medic. Doct produce-
tur, Veltrum erit eas hic 2 gere partes, quas
& veftri officij ratio, & longe maxima in
Academiam hanc Ecclefiamque univerfam
Patris Excellentiflimi merita vobis impo-
nunt, PP.ad d. X VII, Septembris anno re-
| cuperate gratiz ¢I> 15 CXXXVIL
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AD EXEQVIATORES
POST HUMATIONEM,

D) Rc&oriMagni_ﬁc?,' Viri ||
{] E'y Rcvq‘cnda Di gnitates,
A\ G894 fryAmplillima autoritate
P\ \OLe [ cxperientia, ac ctuditjo-,
| i ne Excellenti{limi,Con- ||
| SR sy [ultillimi,Clari{limi,Pru-
dentiflimi;juvenes itidem doctiflimi, huma- |
niflimi, Moris, inquam, quondam erat apud '|
feculum prius, ut, quemadmodum Patrum |
do&iflimus Hieronymus in Epitaph, Nepot,
notat , fuper cadavera parentum defunto.
rum in concione proroftrislaudes liberi dice-
rent, & inftar lugubrium carminum adfletus
& gemitus audientium peclltora concitarent,
Verimnon{ine graviéri animiaffeftu rerum
| hunc ordinem, in Excellentiflimo Theolo-
go & Secniore noftro,Dn, Jacoso Mar. |
TINT, mutatum efle, naturamque , ut cum |

B, Hicronymo loquar , in cjus, quin totius |
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literariz rei perniciem, fua perdidifle jura, de-
ploramus. Quod enim Seni juvenes debe:
rent, id Senex juvenibus, Senior nofter
honoratiflimus , exhibuit, Quod liberi Pas
renti, id Parens liberis, Inhumanius hinc as
gicr cum rebus humanis non nemini cthni,
corum videtur , quum irrevocabile mortis
fatum proﬁ:(iuatur & virum, fugacem, nec
parcat imbellis juventz poplitibus, timidos
jue tergo, ut illud Horatij hiic accommos
gcm: Verum {1 rem accuratiori Chriftianils

mi trutina expendimus, bene cum juventute

aCtum invenimus , quz {ic extra tumultus,

extra curas, extrafeductionis periculum conr
(tituta, fecura inter Chrilti brachia & olcula
vetfatur,lztabunda & {uos, fuo ordine fecu:
turos, expectans, Felix et & coronatur,non
qui diu in {tatione fudavit gded qui primas
pugnando & currendotenuit, Et fane longe
felicior, quijuvenis propofitum brabeum au,
fert,quam qui fenex, quum minus onuftus
peccatis veniat, & quod temporali decedit
calamitati, nolo¢nim vitam dicere, qua me,
ra.ovpPoess id 2ternis & inéffabilibus accedat
lztitijs, Durum quidem cft, fateor, amittere
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liberos. Qu# enim ardenter diligimus habi-
ta, graviter (ulpiramus amiffa ait Gregor, M.
L. 31, expofit, Moral. c.8. Novi, durius adhuc
efle, non unum liberorum, fed geminosuna
quafi die amittere, & cos quidem, quorum |
?pcs non erat in legete, [ed fructuslongéla- (|
teque diflipati , omnes in {ui admirationem
& piam erga Parentes congratulationem.
provocabant, AtaDei1&amicamanu, quz
quando fauciat, fanat, quando premit,tol-
lit, quando mortificat, vivificat, quando in
infernum detrudit, ad amplillima coeleftium
gaudiorum vireta, elevat, hoc cim fit illa-
tum vulnus graviflimum duplex , noftrum
crit vehementiflimas dolorum flammas, quos
Parens moefltifltimus inde concepit, haud ac-
cendere , led precari, ut D u s Ter, Opt.
Max. Venerandum noftrum Seniorem Spiri-

tus fanCtus gratia confoletur , conlervetin
tanta hac {enectute iltos nobis canos pren- |
{andos diutiflime. Precari, ut familiam ma-
xim¢ concuflam defendat, qud ex reliduis
aliquando furgat, qui Magni Martini noftri
& nomen gerat & defendat,ficq; ipli & in fe-
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mine benedicant polteri, Vobis verd, Ex-
cquiatores omnium ordinum bonoritifli- |
mi, prolixas fané¢ Parens mocﬂlfﬁmus agitper
me gratias, quod adeo prolixé exequias has
ire volueritis 3 nihil in E defiderari unquam |

patictur, quin bene de Vobis omnibus "
vicilsim mereatur, r
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LE TRESPAS ET FVNERAILLES,§

DE TRES-SCAVANT, VERTVEVX, ET
| tres - Expcnmcntc Perfonnage,

LE SIEVR

TI NI MEDECIN ALLE:

MAND, DE L A TRES- CELEBRE|g

VI»LLE ET bAMF.VSE VNIVERSITE DE
! Wittemberg

AR Tasgeht | 22
A ch & Paris an Cemetiere de ceux de la Religion,
TR e ag,d" Oftobre 16 46,

5 Rats
M, _]ONAS HAMBRZEVS Profefrcur

cxtraordinaire du Roy ¢slangues Oncntallcs,
dans I Vmucrﬁtc de ladltc ville de Paris,
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Rmrmd{ﬁi:ﬂa s Clarifiimo
ET EXCELLENTISSIMO VIRO

DN. JACOBO MARTINI,
S THEOL.IN ALMA WITEBER-

GENsTVM ACADEMIA Doorori, PROFEs.
fori Primario’, Templi Cathedral.ad Arcem Prxpofito, & Confi-
ftorij Eccléfiattici Eletotalis iBidem Affeffori Digniffa-

- mo, Domino & Fautori fuo Coelendiflimo, falu-
~ tem precatur, '- 4

s
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S"TVIS, REVE:

(€2 9)% 5% rum Engelshaufens , facillime |
(Ze¥ SR8 quid de me Dominatio veftrade- |
0,274 8 {1deraret, percepi,nempeutime
@3¢ luccinctam quam fuper filij tui |

| ‘obitum, orationem funebrem feci, reciperes, hoc
equidem dolori tuo,negare non aufus fum, quamvis |
magni momenti non fit opus , tamen hoc mihi {ang
perjucundum eflec, {1 tantillum lachrymas tuas ab-
ftergere conlolationis ratione pofsit,quodutpoflem ||
facilius aflequi non folum libera oratione filij laudes

verifsi- |
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- veriflimas coram concivibus & popularibus ejus ex-

tuli, celebravi, fed etiam Poético Ep#tammate, ve-
lut ‘Epitaphio deflevi, {tyli tamenutriusquelepores
non appetes, at potius n&vos exculabis, prout omni-
bus amicis & prefertim SvEC1s NOs TRIs urbanus
admodum ha&enus extitifti, cuirei folenni recorda-
tione lztus maximime tibi tim hic quam alibi prodef-
(¢ vel fervire pofle; cum fumma fidelitate peropto,
Multorumab anno 1612, A te receptorum beneficio-

rum memor,cum Wittcbergz ftudijs operam navan-

tem, Recltor Univerlitatis benevolentiflimus exce-
pifti, velim certiffimefcias chariflimifilijtui defuncti
memoriam efle inter nosin benedictione, quod tibi
fummofolatio fuperellenondubito, Faxit DeusOpt,
Mex. ut tuos filios fuperftites familiamque integram
protegat,teque proreliquo vitz curriculo, bono Rei-
publicz Civilis, Literariz, & Eccletizlic confervet,
nobisque parem in filio Jefu Chrifto tim publicam
quam privatam feliciter elargiatur, Haclyncerita-
tis optima vota recipies  me quitibi dum vivam
{uperero. %3

Humillimus fervus ,

]ONAS HauMsrEUS,
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Plufieurs
Gaufes powr
quoy Di-
- euenvoye
mialadies,

&,

1,
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TN ES BIEN AIMEZ ET
' : | chers Cﬂ-CIJS en noftre Seigng_ur

cC mode ?ﬁ ﬁlbje&i divcrfcs ca-

v aflez cognu, nonleulement par
\¢ divers lieus de I'Efcriture (ainéke,

NN 574 o ol :
,- L .-r L J'- o fd\ - o
N gl -»

“qui nous le monftrent tresabondamment,

Mais pour fcauoir les caules de ces dictes calamitez & mi-

eres, il eft bofoing de les appreadre de la parollede D ieu,qui

1

nous les enfeignet fi [uffifamment.

La premicreeft lc'pcché‘brifginél; duquel nouslifons'au '

Genele chapitre deuxiefme, ofi Dieu parla d noltre premier
Pere Adam dans le Pacadis terreltre, en cefte facon, difant:

Des ledour que th mangerasde ' arbre defendué,'tu mourras de mons. |

Parlefquelles parolles nes’ entend pas (eulement la more eter-
nelle, mais aufli I4 temporelle, auec toute forte de miferes &

| maladies quila precedent, e AL
La feconde caule de ces miferes & afflictions, eftle peché

adtuel, lequel commetent lesuns plys, les autrés moins dans
ce monde, & 4a cefte ¢aule Dieu nousmenaflc de diver-
(esfortesd’ affictions & maladies, comme nousen. lifons au
Deuteronome chap, 28, A infi le Roy Sail fut affligé du nvau-
vais Efprit, quand il commencea d’ avoir en baine & perlecu-
ter I’ innocent David, 1, Sam.18. '

A inft nous ifons chez S, Jehan chap. ¢, du Paralitique, au.

qugl noftre Seigneur dict, apres 1" avoir guary : Vade, ¢ amplous
nolipeccare, we deterisu tibicontingas. C'eft d dice: Va & ne peche

e —————
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&}‘ Jefus Chrift; que I'hommedans
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plus deformais, que pisne "adviene, Par lefquelspropos eft
aflezdonné 4 enteadre, qu ilavoit encouru cefte paralyfie
pour {on peche |
‘Leliure des Nombres ne fait-il pas mention, que Marie fce-
urde Moyfe devint lepreule pour fon peche murmuré 2 Le
Roy Ezechias ne devint-il pas malade wsqves a lamort apres
le defconfiture de la puiflante armiée des Aflyriens, pout I in-
gratitude qu'il commit’ envers Dieu? |
Etc’eftlabonte de Dieg, quandil envoye quelque maladie
pour punitions d" aucuns pechez mortels, pour le(quels |
homme devroit eftre damné au’feu d enfer , fi Dicu ne lay
(aifoit grace, ik
Latroifiefme canfe de ces miferes &maladies eft,pour nous
~maintenr par icelles en humilite, comme a tel effeét il envoya
un elguillon de la chair 4 'Apoftre (ain@Paul craignant que la
grandeur des revelations qu’ il avoitveu ne le rendic fuperbe,
2. Cor, 12, Auflil’ homme pour fa fanté grandeur & longue
profperite, pourroit devenit infolent & fuperbe, mais Dieu
pour I"abbaiffer , luy envoye une forte maladie. |
La quatrielme caufe de ces maladies & mileres eft que Dieu
par ce moyen ld veult punic les pechezaétuels. Carquand
quelques-uns font d’un tel humeur, qu'ils ne fe fougient rien
de leurs Predicateurs qui les enfeignent foignenfement & leur
monftrentle vray chemin au Royaume du Ciel, mais font
entrerla parolle de Dieu par une <eraille, & fortir par ' aucre,
Cela caufe que Dieu fouventesfois {era-contraintde lenr en
voyer un autre Predicateur dans leurs maifons qui touche
plus leurs ceeurs,comme font les afflictions de Diable, les ma.
ladies & autresmiferes , parlefquelles quantite d” hommes fe-
ront excitez de prendre leur refuge @ Dien, comune le Pro.
phete Efaye chap, 26. v. 16. en parcle .difan'c: Eternel, eflans ¢én
detreffe ,ils ont eu (oUvenance de toy, Hs ont efpandu leur humble ye-
quefte quand ta correcion 4 ¢jfie fur enx, Et au chap, 28.v,19,

‘ il, dicx
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il dick ; Dés qu’ on-gnorrale bruit yil wy aura que remuement, Com-
me nous en auons quantite d exemples dans |’ Efcriture fain-
&e, qui nous I enfcignenteu abondance.

La cinquie(me caufe de ces maladies &mifeces,eft I elpreu-

\ N

Cmﬁ: ig | vespar laqueil? Dieu veult efprouver fes fidelles Non pas que
pefpreuvt Dieu ayt boloing de nous efprouver,, pour nous cognoifire
des ver. | quelsnous fommes, luy qui nous cognoilt mieux que nous
vertuens. | D€ BOUS cognoiffons nous mcf:mcs : mais feulement pour faire
" | pacoiftre noftee vertu, feavoir eft, noftrefoy & patience.

Iob, 11,3, En telle {orte ila ?fprouvé o, lequel eft appellé homme
{imple, droit, & craignant Dieu, car comment {a patience
nous euftelle efte cognué? Tellement qu’ en fonaffliction ils
-eft acquis honneur & renommee, & fi nousaenfeigae le moy-
en comment nous nous devons entretenic & maincenir €5 ma-

ladies qui [urviennent d toute heures ;
Tob. 1.7.3 Ena cefte forte il Atenté Tobie, tant celebre par lesfainctes

lettres quand il eft tomb¢ entre les mains de (es ennemis, & fut
mené prifonnier en la grande ville deNinive,ou il endura tant
destribulations, julques 4 perdre les icux en executantles ce-
uvres de mifericorde,envers les trefpallez. En fomme perfonne
n’ eft exempt de celte efpreuve 13, mais chacun cft oblige par
quanticé de tribulations d entrer daus le Royaume du Ciel,
At 14, v. 22, Comme tous ceux ont fair, qui ont vowly com.-
plaire d Dieu, & comme nous voyons les Chrbﬁﬁﬂﬁéncorc
faire tous les sours( & le feront dorefnavant iusquesau der-
nieriour. ) Entre lefquels ¢’ eft auflt trouve, comme vn vray
. Chreftien, le fsavant , vertueux & tres docte homme Monfi-
o eur André Marsini, fils detees Reuerend,ires Excellent & tres-
- Grandper(onnage,Monficur Jacques Martimi, Docteur en The-
olog.&Fhilofoph.premier Profefleur& A lefleur duCofiftoire

Eletoral de 1 Eglife Cathedrale duChaftean de la tres-celebre
ville,& tres fameule Vaiverfité Witicmbcr% en Allemagne;
car apres avoir efte planté,par le fainctBapte me,dans’ Eglifede

f t b Dleﬂ, .
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Dieuyilaanflitolt, parle grand [oing de Monfieur {fon Pere, - | :
- felonle commandement de Dieu efte conjoinétementavec le #
| laict maternel s nourry & ellevé dans la bonne maniere de vis Epb6. i
' vre & I’ enhortement d Dieu, Et comme la craiote de Dieu eft
le-vray cammencement d apprcndrc,_ &: vne telle ragine de
la (agefle ,qui porte fes rameaux verdoyants etecnellement;
Ainfiilaavecle Timothee au Brintemps de [on enfance com.
mence (esEftudes par les lettres faintes ,quiontle pouvoir de
rendre leurs efcholiers (cavants d falut,2. Tim, 3. v. 35+
. Et{cachanttres-bien, qu'il eltoit. nay aux travaux,comme
les oyfeauxd veler, il afonge de bonne heure d’ amaffer les
chofes en (a jeunc(le  lefquelles il pourta avee Ie temps.trou-
vecenlavicillelle : Il a done apres va heureuxachevement |
de fesautres Eftudes( lefquelles il avoitpourluvivies avec (res- |
grande diligence)mis coutes {es pen(ées fuc la Medicine,& pou
vamelme heureux achevement d’ icelle, par fes tres-grands
travaux, il a vecifie ce verlet du Poéte, quidit ;' 'Qui cnpn'cpra-
tam curfu contingere mptam, Multa tulit fecitque puey , [udatiir s alfir
~ Etayantfenty va peu dufruiét dé fes'travaux par{on et
eufe praltique au p’a){s;:il* a [ollicitc fes tres-chers Halkar)
pour acquerit vae plus grande experience, de foy'permettve
de vois les pays& Viiverfitez e;ﬁrqggcf'_t_ﬁ ; _;ﬁ'glu’ ils luy orit
enfin amiablemeataccorde.” 0 C 0 0 T TR
Etvoyant qu' d caufe tji:éiiﬁifc‘rajb_l:‘sf uecres &' Alléms gue,
o, SALALLI . *ONrLr > (032 4] A " §32 4%
il ne pouvoit pas ayour fi grande a(fiftence de (efdicts Parents,

; Prﬂ?al-l?-
Synky vy,

comme la neceffité le r."cng_rc?_ﬁ i?‘aifcihnablcm*cl{t_'f)th VA tel
voyage, ila eftendu fes forges 4 practiquer, comme il poyr.
toit, & par fes propres rravaux honneltement’ gaigner
fa vie, & s’ avancer dans toute fori¢ d’ exXperiernice, fans in.
commoderd ayantage en cela {efdits chers Parents, & & cefte
caule il feprefenta aqéﬁf‘qﬁe'déilr(::rul_d'if faire Proféfliondel,
Medicine dans I' armee’de [a Majefté de mon tées: Clemen
Roy, Guftave le Grand, dc tres- augufte, plorieufe & hetrets.
{c memoire,, en Fomeranie, ol il futdufli tres gratietifément

[ “‘?""—"—""—“—"—"“—“““""a'--h—._._____ ;-
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receu, & pourl amour de fa diligence fidelité & heureule
practique, fut felon fes merites , & commandement de
Dieu, Syr,38. v. 1. grandement honnoré & aime de tous ceux
qui ont eftéafliftés par luy dans leurs maladies,

~Etapresavoir, par quelque efpace de temps tres.heureufe-

/

‘ment practique dans ladite armée Royalle, il prit conge d’

aller [erepoler v peu dansles Vaiverliter, ce quiluy fucaul
{i gracieufement permis , & awtres grand regret de fes meil-

leurs amis qui perdoient le bon heur defachere & vtile pre
fence il{e miten chemin pourallerd Leyden, enHollande,
- ouildemeura quelque temps avec graudaavancement,tant

de fes Elcholiers en Chymie & Medicine Galenique ,comme
de quantité de ceuxquiparfes excellentes recepres, cures &
guerifons eftoient heureufement gueris de leurs maladies , &
reltituez dans leurs premiere fante & bonne convalefcence,

. Et _Qy}ﬁg,@ﬁé‘ﬂé‘rﬁfndyai}gd"c fe retirer deld, pour refour-
net en ladite Armée Royalle de Suede, en Allemagne , & fe
{ouvenant bien de la grande necefsité & vtilicé de la (cience
& cognoillance des diverfeslangues, qui [ tronvent com.-
munement dans les Armeées; afinde poun voir bienentendre
vn chaqu’ vu par a langue maternelle, ilferefolut de voirle
Rovaume de France, & veinten finen cefte tres-celebre &

famenfe ville & Vniverlite de Patis, ou eftant heureulement

arriué avec peu de deniers & grande richefle & provifion de
{ciences, des fecrets dans la Chymie & Medicine, laquelle

luy donnagourage demander pcrmi@*iori des Medicins &Pro-

fe(fTeurs Royaux pour ouvrir & faire fes lecons en Chymie,
ce qui luy fuc aulsi toft permis, Et ayant acheyé vncours

ﬂ"i.

ap_f;s-ligil‘:ticf..lchhjcls il donna tres-fuffifament des preti

_ . -

qu’ eftant cognu par fes affiches , il recenoitdans fon Acade.

.1

mic vaegrande quantit ¢ d’ Efcholiers, non {ulement des ap-
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Jusses grande.expericocesl fus cognutalce iespis baves & |
_plus habiles hommes de la mefme prp&f&:on_, ce qui caufa
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1| ioursapres,il arriva(mais non {ans grande alterationde fa fan.
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prentifs: mais aufsi des Docteurs mefmes, qui devant fon 1 ‘

arrivee avoient aflezlong-temps pradtiqué dansla melme fa- {
culté, aveclefquelsil htvnfi grand tranail; ausaueuntepos, ’
qu'il pouuoit auecraifon & atteftation'de tous vrayement di- *
re, qu’ il ne mangea point icy (on pain qu'd la fueur de fa face, 1 4
Et combien q' il. {oit affez clair'que celaluy caufa non feule- ‘
meént voe grande foiblefle; mais aufsi la maladie mefme, & - 1
pour cela eftoit pric & follieité par fes meilleurs & Plus famili- | i
ers amis, de {e vouloir repofer, & fe [ouvenirque ce quiteft .' i
fansrepos, ne peateltre d' vine longue durée.’ Maijsle grand
{oing qu" ilavoit des'autrés malades, & de I'avancementde
fes Efcholiersl’ empefchoit de la faire jinfques-1a qu’eftant
tombé malade), il fut contraintde (e mettre aulict, ou voyant
que perfonne ne luy pouvoitdonnet aucune fufhfante recepte
pourfa guerifon, il fe refolut, fe trouvant vo peuw mieux, de
(e mettre {ur le chemin pouraller apx baings de Bourbonnois |
{ur le fleuve d"Allier. _ 1 eqroavasv pol |
- Etpource qu'il (cauoit fort bien que toutes les _~r¢¢cptc_s-;& |
medicaments du monde ne fervent de rien, fans | ay-
de & afliftance de Dieu, il commenca donc premierement
de fe reconfilieravec fa Divine Majefte , & fe preparade con-
fefler & demander 1" ablolution defes pechés,& eala coafir.
mation de fa foy,recevoir le vray corps & fang de fonSauve- | ll
ur Jefus Chrift, & par ce moyen participerd (a natureen tel : !
le forte & afin qu’ il peufteftre auecluy conjoinck efernelle- | ;
ment, ce g’ il. fit aufsiavec vne tres grande & finceré devo. | @
tion,{elonfa lodable conftume, & particainfi le iour {uivant
(qui fut le 8. Septembre 1636, decefle ville deParis; Ethniét

té ) anx ditsbaings de Bourbonnois, Etl¢ 19 dumefme mois, . |
il commenca de fe fervir de cés eaux-lds l M |

Mais voyant que lesdites caux neluy fervoient de rien) il
commencade fonger a fon retour, quittant lcfdjts,baings, &

WY g, cap———
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| demisfuc le chemin pour revenirien cefte ville de Paris ( plus

i e e, -
P—— _._-*--p-—-—-—bﬂ#--l-

. ,(o-itja&-pna-E:mGﬂniarade{ quﬁcﬁr'Engiclshau(cn ,dene de¢
couvrir fon retour 4 perfonnc dgvantqu' il (e peuft micux

marade,ledit Sient Engelshaufen , pour le venit voir,ou eftant
‘wenu, ie lecronvay fi malade qu' il ne pouvoit quafi rien dire
| iny parlée(cequime fur grandement trifte & doulourcux de a
{ “avoir plus toft efte informé de fon retour )neantmoinsil com- |
'menca:dé me parler d¢) fa maladie, difantqu’ il ¢ftoic tout
pereft dequifter ce miferable mende, Surquoy ie le fis fouve-
| virdela reconciliation qu’il avoic fait avec Dien devant {on
| -partementd’icy,& anx baings dela ville de Bourbonnois, &
| | *comme il ctoit en telle faconingorpore avec {on Sauveur,par
i | lon vray corps & fang, qu’il avoitreceu, qu'il'ne pourroit pas
| | :Bypacla-mort,; ny par aucune creature celefte ou terreftrs
eftre fepare deluy. eternellement. Dequoy fe fouvenantavec .
vinojoye Chreftienne, il me ditd Dieu,& m’ alleura tres con-
ftammeant , qu’ 1l (ongeoic continuellement en cela, (ans aucu-
| acoubhance’, combienqu’ il fuft grandement cmpcfch‘é_pa‘r
la {eichereffe. delalangue, qui neluy permettoitpasde le fai.

| | | tesiqu’ il ek heureufement endormy en JelussyChrift,&eft ma
| chnfoff, l ihvenadccatelrepas,quila ra,_ifpng:lc dircachSY;gg(au ch.}lP.
{ | gouverfery: ) Qué. la, more oft meilleure que l4 pie, Eravec la-
| & Chryloftome: Mors eff munus yece(farium natura, 1am gorry
! gelle com- | Pty que nonefi fugiendas [ed potins amplectenda, J_-Q,:c_f}.a dire;
| velin | Lamortn’ ¢ft chofe mauvaile, ny i refuler ) 8108 plgf:roﬂ
| | & defiren comme va grand prefent de 3 Majefic “diuine,
| Cac fi-le: Pelerin ,aprensynlong voyage, citant de retour
e —— e ——

| uperMats. ||
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malade qulauparavant, Le. 17.d" O&obee furles fix heures du

porter. Mais le. 20.iour dudit mois {urlesy. heures du matin -
(voyant qu’ il devoit certainement quitter le monde , pourla
veaye patrie quiceflt k¢ Royaume du Ciel )il m’ envoya fon Ca- |

re plus clairement entendre aux autres aflitans, . Preslaquel |
| l:fparolle il cella de parlcr d avanragcs& dcrpe:ura ainh) j’uﬁ-
'. ques aurmatin , quiﬁt hierle 23, O&obre fur les quatre hen- |

{ cn
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enfa maifon, ferefiouyta bon droii, & fe confole avec fes
parens & amis, quile regoiventaufh avec grande refiouyfTan-
ce; combien devrions nous eftre joyeux eftans parvenus d |a
mort, d’ avoir achevé lelong pelerinage de cefte vie tant la-
borieulz, tant amere, & commencons d entreraux palais
eterncls de noftre patrie celelte, en laquelle nous fommes re-
ceusavee fefte & refiouyflance de Dicunoftre Pere, tres a.
miable, & detant de Sainéts , nos freres rres-chers, detous les
bien-heureux d'vne infinité d, Anges, n0s tres aftetionnes

amis,
Etd vray dire, lamort des bons Chreftiens ne fe peut pro-

~prement appeller mort,mais {culement vn pallage de cefte vie

miferable, il autre bienheureufe, N’entendez vous pas com-
mele Prophete Royal, Plal.41, appelle la mort paflage dla
vieeternelle, O Dieu immortel, {i nous eftions fages,com-
ment de vrions nousavec vngrand defit entreprendre ce pal-

- fage,lequel eltant paracheve ,nul foin , nulle falcherie ne fur-
- viendra plus, mais toute ioye & tranquillicé ; car la mort tire

homme iufte hors de tous maux, lequel repute cefte vie plu-
ftolt mort que vie. Car par la prolongation de cefte vie, com-
bien de calamitez encourons nous? Mais par la mort naus
{ommes mus hors de toutes calamitez, Enfuitte dequoy plu-
ficurs Sain&s Perfonnages ont appeté lamort. Eate autres|
Apoftre (ainct Paul; Philip, 1,v, 23, car il difoit: Cupio diffolvi

| & effe cum Chriffe. C'elt d dire :le defire d’ eftre feparc diicy,&

eftre avec Chrift. . A
Mefme le Prophete Royal, Plal, 41. v, 2 avantl"Evangile,

prevoyantlebien qui eften la mort du bon & fidel, en {ou-
(pirant prioit en telle forte: Comme le Cerfdefice les fontai.
nes des caués, ainfi te defire mon ame, 6 mon Dicu, moname
a eu foif apres Dieu; Fontaine vive, quandyiendray.ie & ap.
paroiftray iede vant la face de Dieu? Confidertz, Meflieurs,

que fila mort nous tire des miferes & labcurs de cefte vie ? |

quelle chole pourroit eftre meilleure 2

. ’ i e . ————— A R————  ———
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Sortens doric gayement & chreftiennement de cefte vie
' tant falcheufe,quand nous fommes appellez de Dieu.Effimons
que nous fommes delivrezde prifon, & depeftrez des liens d’
une tees duce [ervitude, affin que franchemene & librement,
fans aucun empefchement nous tetournions 3 noftre maifon’,
i intend le Royaume Eternel de Paradis, |
Ainfiy eft retourné noftre deffunct, Car quel empefche- ;
ment at il eu de fortir de ce monde 2 quels regretsenat il fair?
Nuls du tuot, mais avec une grande allegrefle; il pioit aved |
David, Educat de carcere animam meam, C elta dire; Tice mon
ame horsde prilon. e ar T
D’ ou luy venoit ce fainét defir? Non d”ailleuts qued une
bonne confcience, aufli verifablement efteit’il muny du S,
Sacrement de noftre Seigneur, Il fzavoitI¢ dire du Prophete
eltre veritable, que: Melior off mors, quam vita amara. A rai-
{ondequoy volontiers il aquitté celte vie tantamere, pour |
iouir d uneautre bienheureu(eld s ah Roydume du Ciel,au- ||
quelnous vueille d tous faire la grace de parvetic, Dienfe'Pe. [ |
re, le Fils, & leS, Efperit, tres lotie & aimé eternellement, §

Pf.r41.y,8,

. e .

-

Amen, - SN
Or, Meflicurs, le deffunct ayant elt& privé dé af__ﬁ_ﬁﬁncc,
confolation & prefence de Mellicurs fes tres chers parens,tant
en fa maladie’qu' en {on trefpas; Le noble & vertuetx ped(on.

nage Monfieur Chriftophile Engelshaufen , camarade du def
fonck, tenanticy la place de ces dicks parens, yousa pri¢ d'af
{ifter 4 ce detnier de voir de funerailles, & vous én temercie ||
de tout fon ceeur, vous offrant de fa part (es tres humbles & |}
tres affetionne fervices, Priant Diet auec moy, qu’ ilvous' [|

comble de fes graces & benedic¥ions , fpirituelles & tempo-

~relles, qu'il campe incefamment fes arniees d' Angesd e~
toutr de vous,&benifle vosallees, vos f_é‘iivf?o";&mut& s

Wvos entre. prifes 4 [ gloire, & pourvo- - "
{tre” falut. Amen, ‘ '

‘g T, W - -
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- Exequiis Humaniflimi, Do&iflimi,
& Przftantillimi Viri

DN. ANDREKE MARTINI,
Medici Expetientiflimi,

i

Dmm & debite ovpmuleics ergd confiripta
ab Amic,

MO v 1 Patrem & Natum b federe jungit amicos
K. Nexibus auguftis ille beatus erit,

A E M AR T NuMm vifi Patrem cim feeptra Minerva
Viginti ante annos urbs Viteberga dedi,
Felix lztitiz {peculum Pater ille fideli

Prabuit ingenio, luxit Apollo mihi:
Filius exemplo Patris mea pectora vicit

Virtute ingenti luxit Apollo mihi,
Vita Patris grata eft, Nati mors f&va dolores

Attulic, heu juveni qudm fera Parca fuit,
Omaibus ille. falus, medicamina contulit, inde

Invida mors timuit perdere jura necis,
Excelfum Medicum violgnto turbine fati

- Arripuic, ficrunt plurima Regna virum

Europa' linguas conatus dilcere,, Ceelo

Ante Detm placmt difceret Angelicas,
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PARAPHRASIS GALLICA.

M VicoNqQyE a pour amy le Pereauec I’ Enfant,
Heft par fes liens heureux & triumphant.
5 Devant vinge & cinq ans i acquis MArTIN le Pere,
Grand Docteur de Pallasde Wittemberg lalu-
[ 1 me fut un miroir dé¢ vray contentement, ( miere,
M’ eftant un Apollon par {on enfleignement,
Le fils gaigna mon cceur y mon amour & mon ame,
Comme un autre Apollon toufioursic le reclame,
[ ¢ me refiouis fort de veoir viveie MARTIN,
M ais pour la mort du fils,1’ accule ledeltin,
[1 {ecouroit chacun par fon Art falutaire, .
La mort le prit craignant que fa force n’ altere
Ce grand Medicin mort pendant ces icunes ans ,

Et beaucoup regretté des Royaumes Puiffans,
Docte il fcavoit pacler des langages eftranges,

Et bienheureux au Ciel il fcait celuy des Anges.

Sincere cupmmleias declarande erge fecis
Jonas HamprAE Vs,

ALIVD,

A limmortelle 8 tres heureufe memoire de feu Monfieur

ANDRE MARTINI,Medicin

Allemand,
| S

OMMmE enfante du Ciel lavertul’ admiroit,
Il admiroit aufli de la vertu les traicts, °

Balancantdetous deux les celcftes actraicts
Entre luy & vertu que dire on ne fcauoit,

Tourton. S, S. Theol,

& juris Canonici Do®or,
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It A fugit,ludit Lachefis, tu falleris™ ante
Quem fuperare putes, & bene, lj’am cecidit

MaRrTINI rofeum, fed brevetedoceat,

Ecce brevis quam fic {patium mutabilevitae,
Pallida mors omnes ad (ua regna vocat.

Stat {wa, cuique dies, quam nec prudentia novit
Detorquere Senum , nec juvenile decus.

Quifquis es id nofcas, terra es, te terra recondet,
Deterra gemitum, quod facra fcripta docent,

Johannes Cavenau J. U, D,

& Profeflor Patifinus,

AL1VD, |

Frwq X alio Genius Paracelfi viderat erbe,
' % MartivuaM [olitd plusmeruiffe gradu:
2 Invidet ,ac Parcas diutarno murmure flectit,

In terris alter ne Paracellus agat,

Non fine lutu

Matthzi Scholtz Glac,

AN LUV D),

xtaunz V 1p fibi 2 quod Medico non fit medicamenin her-
Siccine vitale eft artis in€rtis opus? (bis?

v

& Vs, falus, Ceeli nobis medicina per omne
| Sit zvum : tetram conficit illa necem,

¢ 3 Hae

Ve rola, flos veneris, fed mollis, fichome, tempus
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!, '| Hac ope hic Mk p.fcvsiterras permutat Olympo,

1 E FPulyeris exigui faecibus, arva Deim 5 ,_
! | Eroq?%ém‘ii_gcr;iuggliﬁq{';n_?ﬁ , poflidefaurum, |
: | - _Pflqz;lu‘c _Pugjno luti lucida tecka Poli,

Solis inardelcic radiis, latéque refulgens
Jam non polle morinomine mortis habet,

sl .

SRS Pl e s

- 'T"P. COMES nupCf 1N A_cadtmia
... ... Andina Philofophiz Profeflor,

% N "  AGidue fudiis “irvigilalle tuis.
7’ E ? Sed defiderium fimul & Te gloria mentig
ST Jmpulie-ut peregeé clarus in arcte fores.
Poftquam Tu varies vario -medicamine felix
Curafti , Mortis, Proch! Sicelice peris.
Ifta verebaturyneypatria limina quendam
1. 61 peteres forfan falx {ua fiac iners,
O Mortem ! quam-dura tua et violentia/tantum
Parcere preecelebrt commoyeare Patri.
Vt dum Artis inops jam nati corpora nefcit
Hzu curare , animam curet amore Farens.
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Condolentie teflificand s causa _Pa;}ﬁjs
: ~4ﬁn’-’otum & granfmiffum
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e Yoanne' Chriftophoro aSpor,
i oD 94 1"il ad ¢ 0 Nob:Mifnicuj’i - "'
| I3 0 Bill 315 8 167 y B 3¢ ¢ g .
1 | ALIVD,

DXEN O N contentus eras laribus MarT1NE,Paternis
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E eh fieckte vvas de oorfacck van Mattini doot '
Alleen(yn groote geelt vvas voor fyn 1yff eé'groot.
Syfidoatiscock'de doot vian d"Hermetifche K onlt. |
Daar yder een'om ' Laght;dogh‘alfestis om’{onft: §

~ Alfoo vyy hoopen' ftecrd ‘eente fien vyt fyn foff=» #=¢

Die de Chemy verbrdyt, en/Martini groote Loff. |
ALIVD, |

Scinr Teutonicis peregrinus aui a pulie ori
N . . } . '- \ 11, A it W j{. .-I' 0
Faufto ad Parifios rOrtd:'!p S?lgtcilsrcs 'G'{U! "N ?

. Qui bene vixie 1bi, docuitque abfrufa -Chimie /
L. J0Bsn,mira dexteritate (i . 7 8
Hunc ibi tergerina Mof-t';“ifaf:uigfg f'oi}l'B};f;s y ~‘
& T &1 7Clato, Atcopas, k;athnlfs.invidi fata boni. ?
ante diem hugeraptumy, Chimiz deplorat anhelys, ;
| _Galius.Teutonicus plorat & vique Chorus 5
. At Gallus, Teuto, cui hzc Tua munera p%orant? i
Dum rapuit gantym ¢ui dedit ante bonym, i
3
!
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 m3isbo? aisk 1nmpugs: W}rlhdmusf BII.H]_C
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i lg_, pris #s'vggu Qqug‘fgi_,t.'de,tem- -?rifer '
l'Jf: d va Ozﬁ%wiﬁhi nous. immortalifer ,

Y | bn‘gr \?n ton én fa loﬁang.ci ’

audroit acquerir I' Eloquence d’ vn Ange,

... Ou bicn ayoir recen des langues tant.en fomme.,
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- Qu’ il yadans vn bois de fetilles en I' Antomne ,

- Ou des Poiffons nourris dedans la mer profonde,

~ Fr des Plantes de fleurs fur cefte terre ronde,
Pais qu’ en toutes vertus il eftoit fi accomply,
Que le nombre fembloit aux hommes infiny,
D’oll vient que mon efprit pour crainte d'aby(mer
Dans ¢e mer de fcs loz ne veut outre ramer,

Haraldus Appellbom. - |
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‘ALI1VD,

'W'1p Medicina juvat? mors importuna profanat
©Omne facrum , & cuncétos fub cava bufta trahit,

Quifque fibi timeat? cum te immatura folentem
Vita augere aliis lumina mors rapuit,

Joannes BarrisTa
| Gutherius Advocatus.

s - 52 Bog Beo g I

RR £MATUR A meum rapueruut fata Sodalem,
Pofthac femper erit vita mole(ta mihi.

Feedus amicitiz ftrické quos junxit, coldem
Nos idem quare non obruit Tumulus,
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A lamemoire tres-heureule de feu Monfieur

ANDRE MARTINI

montresintime amy,

Y Avorise du Ciel, & chery d’ un chacan,

A Richedes plus beaux donsque la nature prife’,
Amy de lauertu , clie & luy n’ eftans qu un,
Noutry dansle giron de noftre (aincte Eglife,

Conftant en tous fes faidks, contenten {on avoir
H onnorc¢ des {cavants , par fes rares merites,

I'mmortel enrenom ,homme de grand fcavoir,
Sansavoir d defdain les chofes plus petites,

N eft-ce paslelanrier , qui couronne les bons 2

N e {ont-ce pas les Veeux quenoftreamerefpire ?
Confacrez enl’ameur des celeftes charbons,

Honnorés par celuy, qui I aime & la defire 2

A vjourd'huy quile Cicl aravy fon efprit
I’ amour luy adonne fa divine demeure,
Amourl aima vivant:quand lamort le (urprit,
N ous le vilmes joyeuxen cefte derniere heure,

Confolez-vous..en Diew’, {es Parens bien aimaés,
O ubliez fans oubly de famort la triltefle,
Aux celeftes quartiers nous fommesafleurés,

Qu' il a defiacueilly I' Eternelle allegref(Te,

- CHRISTOPHLE ENGELSHAUSEN,
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Perquam Reverendum Am plifs, ac Excellentiffi mum
VIRVM

DN. JACOBUM
MARTINI, SS. THEOL., D, ET |

Profeflorem Primarium &c. Academiz Seniorem;
ANDRE £ filij, Do&tillimi Medici, obitum
- acerbe lugentem.,
EPIGRAMM A,

)% Lare Senex, animum patrio fuccenfus amoreo
\&2  Qui totus querulas folverisinlacrymas,
Atque iterumqucitcrumq'ucinclamas nomenamati,

Quam propero merlitfunere fummadies;
Saxonicum ut fruftrareducem expectemusad Albim,
Promat ubi do¢tas, quas cumulavit, opes;
Et procul a noftrodepellatcorpore morbos "
Texentes varias inmalanoltraneces;

Pone modum legemque animis, & vince ferendo
Fatatua: d{uperis, quod venit, omne venit.
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illelicetjaceat, Paridispulcherrimusurbem.
Qua lavit, & cultos Sequana findit agros;
Mens amplexa tamen patrium repetivit olympum.,
Nec quicquam cineres terra aliena gravat.
Quid,quod claramagis venturahinc fama decufd; eft,
 Depolitumtumulus quéd peregrinus haber ;
Et geminz certant procharo nomine gentes’;
Saxo0, quod genuit ; Celta, quéd offlategit.

Teflandi affeclus exga Collegam Vetorem ¢ fingus
bariter ebforyandum..

B R DR TR SRR RS B3
. (cellis
‘Ipfe Machaonia maximus arte fuit.

f ¢
ALIUD.
)
H Fortuna prolesveftrafubacllafuit?
Gacvia teftis erit, quz condiditofl [epulchro

Auguftus Buchnerus.
Vam varijs milere, SENIOR VENERANDE, pro. |
Filius A NDR E A S quasnon bené calluitartes 2
Hunc expectabat PATRIA NOSTRA virui -,
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At velutinportu navis, milerabile vifu !
Mercibus audta boma diftjcitur pelago:

Sic cadit A NDREAS inopina morte peremptus ;
Totque fimuldotes, tot bona condit humus.

Nec fatis eft: gnatus JAN-BALTHA SA R alter
(inxquor
Ingre(rus ventis vix [ua vela dedit
Mergiturin medio cutfu; tumulumdue recentem.
Attonitis Lethe muta pererrataquis,
At MARTINE tuosjam fupra ex{urgedolores
Fortiter, atque tui Nominis cﬁo memor,

Collocat in portu nos mors properata beato,
Ne fluctus noceant, ne feramonftranecent:

Ecce tui gnati cocleltis gaudiaportus
Sic repetunt, votis quem peticre diu,

Sincere condolentie

7
JACOBUS WELLER D,

&}%&Qﬁ&}’%&}§%§%&i%&iﬁﬁﬁ

@'ﬁ EAut facile 1mbcllcs Aquila gcnucrc columbas, |

Nee Leo fert Leporems, o R

In (obolem generofa fuam Naturaredundat,
Ut pateat facile
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Quo Patrelit genitus juvenis, fequitur Natura
Semina quisque luas

MARTINUS noftri Doctor fcmoquc L}’CCI
Eximiz {obolis

| Proventu major Ielpfograworquc futurns

Gaudia multa habuit.

Ceperat egregiam fpem mox fore do&ior orbis
Ut fequerenturidem.s |

Veltigium, celebrem quod vexitadathraParentem,
Nec fuit ambiguum.

Sed Mors {pem caflam fecit, Mors omnia turbans
Eripuit juvenes &

In medio curfuvirtutum, QuantaParenti
Gaudia demptavides: =

Ergo Virotanto bonaquaque precabcre Lector,
Quibonamultadedit, ;

Debite obfervant, &y condel.
ergd f.
P Ane 3 s A . Y P e
B Helpiti & Premotori ) X

M-Mattmus Heinfius ; .'

Facdle, Phil. Adjundét,

A B




| *

i Aahiey '-:‘* UUUS AR
Ex Officina typographich JonannNis HAKEN,
stirrrt SIS "'.’
( uie A a1 Y ij’bﬁ XXXIXQ d s 1 |

§

¥

|

i
_|

T R R

S o PR S T N TR T N o i — S —— o — ————— < — S——

| i
ni r










thmcﬂshcber Greufs 1
HergenS

9‘5 QBo[(El';mﬁrbigen/@iroﬁad; a'

JACOB.

TINI,dex 5. Sl
| Do&oris, ond 511 Witeeh

Al [ rij, auch felbiger Academi Seni
.ﬁtrd)en/ defs @etfﬂtdyen

welchen er empfinden miiffen

I Fweyer feiner wo Icrao

| Def Lhrnyefen/Ad

ANDREE

ocr McdtcmDp?
¢ici, welcher im 5a .

Pariff in Srandreid féiﬂe& "'j

“mit groffem Berlangen vnd Cond

| ‘{Sramséf' ifchen @eldreen/ dofelbf
YDie audy deff Lrbarr

BALTHASARI JOH

der guten Kinfien / Spradjen v
dyer im Safv b g
6eii en Aberite auf die

|
%
| MYit Walfam Goctliches ¥
|
P
I

beg dngcrn Solines Ba
WBolcfreicher Eeichbeftart

PAULUM Robern,

Superintende

QBtttmbcrgf/ Syedrucke be

e ——— ————— e+ ————ii R

' %§§%




	Schmertzlicher CreutzRiß und doppelter HertzenSchnitt/ Deß WolEhrwürdigen/ Großachtbarn und Hochgelarten Herrn Jacobi Martini, der H. Schrifft Vornehmen Doctoris ...
	Titelblatt
	Widmung
	[Christliche LeichPredigt.]
	[...]
	Textus. Auß dem 3. Buch Mose/ Capit. 21.
	[...]
	I.
	II.
	III.

	Lebenslauff und Seliger Abschied/ unsers gewesenen lieben Mitbruders.

	[Ohne Titel]
	Oraison Funebre Sur Le Trespas Et Funerailles De Tres-Scavant, Vertueux, Et tres-Experimenté Personnage, Le Sieur André Martini Medecin Allemand, De La Tres-Celebre Ville Et Fameuse ...
	Rückdeckel


